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Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Einwohner, mit 
guter Infrastruktur (u.a. alle weiterführenden Schulen am Ort), sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine

Dipl. Verwaltungswirt/in (FH)

 oder 
Verwaltungsfachwirt/in im Sachgebiet Bauverwaltung

in Vollzeit

Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie bitte unser Homepage 
www.eppelheim.de

Geburtstage in der kommenden Woche

	 Montag, 11. April
	 Hans Widder				   70 Jahre
	 Stefan Palinkas			   70 Jahre
	 Dienstag, 12. April
	 Christine Friedrich		  	 85 Jahre
	 Ayten Sogum			   80 Jahre
	 Mittwoch, 13. April	 		
	 Erika Dolgorukowa			   70 Jahre
	 Samstag, 16. April
	 Helga Gabler				   75 Jahre		
	 Rene Garrebeek			   70 Jahre
	 Bernhard Reißfelder			   70 Jahre

	                Herzlichen Glückwunsch!

Am 15. April 2016 feiern

Friedhilde und Oswin 
Fuchs

Goldene Hochzeit
 		               

		           

Die Stadt Eppelheim
gratuliert herzlich!
                                         
Dieter Mörlein
Bürgermeister

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, schreibt auf der
Grundlage der VOB die Gewerke

Abgehängte Decken
Estricharbeiten

Schreinerarbeiten: Türen

für den Neubau des Kindergartens Villa Kunterbunt öffentlich 
aus.
Bitte entnehmen Sie den vollständigen Veröffentlichungstext 
unter: www.eppelheim.de  oder www.auftragsboerse.de
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Alte Eppelheimer Straße 35, 69115 Heidelberg
Tel.: 116117
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi 13-7 Uhr, Fr 19 - Mo 
7 Uhr sowie an Feiertagen von 0 - 24 Uhr
Augenarzt von 09 - 18 Uhr anwesend.
Notdienst der Kinder- u. Jugendärzte, Uni- 
klinikum, neuenheimer Feld 430, Tel. 56-423
Zahnärzlicher Notfalldienst
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen
Tel.: 3 54 49 17
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel.: 0 18 05 30 45 05
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel. 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung Tel.: 30 11 81
AVR Kommunal GmbH
Zentrale: 		  0 72 61/931- 0
Auftragsannahme: 	 0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr: 		  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall: 		  0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr: 	 0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 08.04.
Sonnen-Apotheke, Möchhofstr. 38, 
HD (Neuenheim), Tel. 40 16 94
Samstag, 09.04.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstraße 7,
Eppelheim, Tel. 76 49 41
Sonntag, 10.04.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36, 
HD (Weststadt), Tel. 58 50 70
Montag, 11.04.
Neuenheimer Apotheke, Brückenstraße 35, 
HD (Neuenheim), Tel. 7 35 85 52
Dienstag, 12.04.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78,
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Mittwoch, 13.04.
Elisabeth-Apotheke, ISchubertstraße 37,
Eppelheim, Tel. 76 03 16
Donnerstag, 14.04.
Central-Apotheke,Hauptstraße 65,
Eppelheim, Tel. 76 03 67

BITTE BEACHTEN!
Der Abgabeschluss für die 18. KW der Eppelheimer Nachrichten wird 
aufgrund des Feiertags am  05.05. vorgezogen.
Bitte senden Sie die Berichte bis spätestens Freitag, 29.04., 12 Uhr, an 
eppelheimernachrichten@eppelheim.de.
Die Berichte sollten nicht länger als eine halbe Din-A4-Seite und in 
Times New Roman, Pitch 10, geschrieben sein. Die Bilder übermitteln 
Sie bitte als Anhang der E-Mail, nicht größer als 2 MB (Bitte nicht in 
der E-Mail oder im Dokument!)

Amtliche Bekanntmachungen

VZ 20 Finanzen

Erinnerung an die Abgabe der Steuererklärung für die 
Erhebung der Vergnügungssteuer
Das VZ 20 erinnert daran, dass bis zum 10. April die Steuererklärung 
für die Erhebung der Vergnügungssteuer und die entsprechenden 
Zählwerkausdrucke abzugeben sind. Wenn der Stadt Eppelheim keine 
Steuererklärung zu Grunde gelegt wird, wird der Kasseninhalt geschätzt.
Bitte benutzen Sie für die Steuererklärung das neue Formular, welches Sie 
auf unserer Homepage finden können: http://www.eppelheim.de/Rathaus/
Formulare/Steuererklärung für die Vergnügungssteuer
Wenn Sie Fragen haben können Sie sich bei Frau Elfner oder Frau Scharpf 
melden: Telefon 794 – 213, - 204 oder per E-Mail über steueramt@eppelheim.de.

Hundesteuer nicht vergessen !
Einige Eppelheimer Familien haben auch in diesem Jahr wieder vierbeinigen 
Zuwachs bekommen. Die Stadtverwaltung weist daher darauf hin, dass 
alle Hunde auch ein weiterer Hund angemeldet werden müssen und zwar 
innerhalb von vier Wochen nach Beginn der Hundehaltung. Wir bitten Sie  auch 
Änderungen (beispielsweise Ihr Hund ist verstorben und Sie haben wieder einen 
Hund) mitzuteilen. Die Anmeldung kann schriftlich oder persönlich bei der Stadt 
im Erdgeschoß, Zimmer 4 erfolgen.
Auf der Homepage der Stadt Eppelheim unter: www.eppelheim.de/Rathaus/
Formulare finden Sie ein Formular zur Anmeldung und ein Formular zur 
Bankabbuchung. In Eppelheim beträgt die Hundesteuer seit Jahren unverändert 
75 Euro pro Jahr für den ersten Hund;  für jeden weiteren Hund 150 Euro, für jetzt 
angemeldete Hunde ist die Steuer anteilig zu zahlen. 
Weitere Informationen über die Hundesteuer finden  in der Hundesteuersatzung 
unter: www.eppelheim.de/Rathaus/Satzungen.Halter von nicht angemeldeten 
Hunden begehen eine Ordnungswidrigkeit, die ein Bußgeld bis zu 10.000 Euro 
nach sich ziehen kann.
Haben Sie Fragen? Unter Telefon 794-213 oder 794-204 oder steueramt@
eppelheim.de stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

VZ 60 Bau

Öffentliche Bekanntmachung
Planfeststellung gemäß §§ 28 ff. Personenbeförderungsgesetz (PBefG) 
i. V. m. §§ 72 ff. LVwVfG (Landesverwaltungsverfahrensgesetz) für das 
„Mobilitätsnetz Heidelberg, Teilprojekt Verlängerung der 2-Gleisigkeit 
der Linie 22 nach Eppelheim“ verbunden mit dem Neubau der BAB-
Brücke über die A 5 zwischen Heidelberg, Stadtteil Pfaffengrund und 
Eppelheim
Die Stadt Eppelheim gibt als gem. § 73 Abs. 2 und 5 LVwVfG betroffene 
Gemeinde die Auslegung der Planunterlagen zur Durchführung der 
Planfeststellung mit gleichzeitiger Beteiligung der Öffentlichkeit wie 
folgt bekannt:
1. Die zuständige Planfeststellungsbehörde, das Regierungspräsidium 
Karlsruhe, hat auf Antrag der Rhein-Neckar-Verkehr GmbH (rnv), 
eingegangen am 18.03.2016, das Verfahren zur Feststellung des Planes 
nach §§ 28 ff. Personenbeförderungsgesetz (PBefG) i.  V.  m. §§ 72 ff. 
des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) für die Maßnahme 
„Mobilitätsnetz Heidelberg, Teilprojekt Verlängerung der 2-Gleisigkeit der Linie 
22 nach Eppelheim“ eingeleitet. Der Plan beinhaltet im Wesentlichen folgende 
Maßnahmen:
Die zweigleisige Straßenbahnführung der Straßenbahnlinie 22 von Heidelberg-
Bismarckplatz nach Eppelheim endet bislang, aus Osten kommend, an der 
Haltestelle Kranichweg - der letzten Haltestelle auf Heidelberger Stadtgebiet. 
Die Linie wird im weiteren Verlauf eingleisig bis zur Endhaltestelle westlich des 
Zentrums von Eppelheim weitergeführt. Die Maßnahme beinhaltet die 2- gleisige 

mailto:steueramt@eppelheim.de
mailto:steueramt@eppelheim.de
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Verlängerung der Linie 22 um ca. 500 m bis in das Stadtgebiet Eppelheims.
Im Projekt eingebettet, ist die Brücke über die A 5 zwischen dem Heidelberger Stadtteil Pfaffengrund und der Stadt Eppelheim, welche 
bereits über 80 Jahre alt und am Ende ihrer Lebensdauer angekommen ist. Aufgrund ihres schlechten baulichen Zustandes und der damit 
verbundenen eingeschränkten Tragfähigkeit muss sie noch vor dem sechs streifigen Ausbau der A 5 dringend erneuert werden. Dies 
bietet auch die einmalige Gelegenheit, die wichtigste Verkehrsverbindung zwischen Eppelheim und Heidelberg entscheidend aufzuwerten. 
Die Zweckmäßigkeit des Vorhabens liegt in der Verbesserung und Anpassung der Straßenverkehrsflächen nach dem aktuellen Stand der 
Technik und trägt somit einer gesteigerten Belastung aller Verkehrsteilnehmer Rechnung. Durch die Entflechtung der Verkehrsströme ist 
eine Verlängerung des 2-gleisigen besonderen Bahnkörpers und somit eine Erhöhung und Verbesserung der Betriebsstabilität für den 
ÖPNV möglich. Durch die Erneuerung des Überführungsbauwerkes und der damit verbundenen erhöhten Tragfähigkeit ist ein variablerer 
Fahrzeugeinsatz für die Zukunft und eine Effizienzverbesserung für den ÖPNV gesichert.

2. Die Planunterlagen liegen bei der Stadt Eppelheim, Bauverwaltung, Rathaus, II. Obergeschoss, Foyer vor dem großen 
Sitzungssaal, Schulstraße 2, 69214 Eppelheim in der Zeit vom

18. April 2016 bis einschließlich 18. Mai 2016
während der allgemeinen Öffnungszeiten, Montag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr, Dienstag von 08.30 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr, 
Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Donnerstag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und Freitag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr zur allgemeinen 
Einsichtnahme aus. 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass das Regierungspräsidium Karlsruhe mit Entscheidung vom 17.03.2016 (Aktenzeichen 24-3871.1HSB/50) 
festgestellt hat, dass für das beantragte Vorhaben keine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung gemäß § 3a 
des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) besteht.
3. Folgende Unterlagen über die Umweltauswirkungen des Vorhabens wurden von der Antragstellerin vorgelegt:

- Geotechnisches Gutachten
- Landschaftspflegerische Begleitplanung (saP, UVP – Vorprüfung, LBP)
- Schall- und erschütterungstechnische Untersuchungen

4. Vom Beginn der Auslegung des Planes tritt die Veränderungssperre nach § 28a PBefG in Kraft.
5. Jeder, dessen Belange durch das beantragte Vorhaben berührt werden, kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der 
Auslegungsfrist (Ziffer 2), somit 

bis einschließlich 01. Juni 2016
schriftlich (in Papierform per Post oder Fax) oder zur Niederschrift bei der Stadt Eppelheim, Schulstraße 2, 69214 Eppelheim oder 
beim Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis – Straßenbauamt -, Eppelheimer Straße 15, 69115 Heidelberg, Einwendungen gegen 
den Plan erheben (Einwendungsfrist). Maßgeblich ist der Tag des Eingangs, nicht das Datum des Poststempels. Das Vorbringen muss 
so konkret sein, dass die Anhörungs- und Planfeststellungsbehörden erkennen können, in welcher Hinsicht sie bestimmte Belange einer 
näheren Betrachtung unterziehen sollen. Dazu muss zumindest in groben Zügen dargelegt werden, welche Beeinträchtigungen befürchtet 
werden, ohne dass dies allerdings näher begründet werden muss. Es wird gebeten, auf Einwendungsschreiben das Aktenzeichen 
„81.2 Planfeststellung Eppelheimer Straße“ aufzuführen. Bei Eigentumsbeeinträchtigungen sind möglichst die Flurstücksnummern und 
Gemarkungen der betroffenen Grundstücke anzugeben. 
Einwendungen gegen den Plan, die nach Ablauf der Einwendungsfrist erhoben werden, sind ausgeschlossen (§ 29 Abs. 4 PBefG). Materielle 
Rechtspositionen gehen danach, auch für ein eventuelles gerichtliches Verfahren, verloren, wenn sie nicht rechtzeitig geltend gemacht 
werden.  Es wird darauf hingewiesen, dass Einwendungsschreiben die volle Anschrift und die eigenhändige Unterschrift des Einwenders 
enthalten müssen. Einwendungen per E-Mail sind unwirksam. Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftenlisten 
unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), hat auf jeder mit einer 
Unterschrift versehenen Seite eine Vertretung der übrigen Unterzeichnenden mit Namen und Anschrift zu unterzeichnen. Andernfalls 
können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben. Es wird ferner auf die §§  17, 18 und 19 LVwVfG  BW (Baden-Württemberg) 
verwiesen.Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass die Einwendungen der Antragstellerin und den Behörden, deren Aufgabenbereich 
berührt ist, bekanntgegeben werden. Namen und Anschrift des Einwenders werden vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht, sofern 
dies ausdrücklich verlangt wird und diese Angaben zur ordnungsgemäßen Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich 
sind.
6. Zugleich werden hiermit die vom Bund oder Land anerkannten Naturschutzvereinigungen sowie sonstigen Vereinigungen, soweit 
diese sich für den Umweltschutz einsetzen und nach in anderen gesetzlichen Vorschriften zur Einlegung von Rechtsbehelfen in 
Umweltschutzangelegenheiten vorgesehenen Verfahren anerkannt sind, von der Auslegung des Plans benachrichtigt und es wird ihnen 
Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben. Die unter Ziffer 5 bestimmte Äußerungsfrist gilt auch für Vereinigungen. Nach Ablauf der Frist 
sind sie mit Einwendungen und Stellungnahmen ausgeschlossen.
7. Die rechtzeitig erhobenen Einwendungen gegen den Plan sowie die rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen von Vereinigungen 
und Behörden zu dem Plan werden mit der Trägerin des Vorhabens, den Behörden und denjenigen, die Einwendungen erhoben oder 
Stellungnahmen abgegeben haben, in einer mündlichen Verhandlung erörtert, die die Stadt Eppelheim noch gesondert ortsüblich bekannt 
machen wird.
8. Nach Abschluss des Anhörungsverfahrens wird durch das Regierungspräsidium Karlsruhe als Planfeststellungsbehörde über die 
Einwendungen entschieden. Diese Entscheidung ergeht als Planfeststellungsbeschluss – ggf. verbunden mit Schutzanordnungen und 
sonstigen Nebenbestimmungen – oder als Ablehnung des Antrags auf Planfeststellung.
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Weitere Informationen und ergänzende Planunterlagen sind über folgenden Link auch im Internet verfügbar:
http://www.heidelberg.de/mobinetz,Lde_DE/Start/Teilprojekte/Autobahnbruecke.html
Eppelheim, den 08.04.2016
Stadtverwaltung Eppelheim

Aus dem Ortsgeschehen

VZ 01 Personal, Kultur + Wirtschaftsförderung

Selbstverteidigungskurse in Eppelheim
Aufgrund der erhöhten Nachfrage bietet die Stadt Eppelheim zwei 
weitere Selbst- verteidigungskurse für Mädchen und Frauen ab 14 
Jahren an:
Am 19.4.2016 von 18.00 - 21.00 Uhr in der Rudolf-Wild-Halle 
Eppelheim -Ausgebucht-
Am 23.4.2016 von 15.00 - 19.00 Uhr in der Judo-Halle im DJK 
Gelände, Boschstraße 10-12

Unser Wochenmarkt soll attraktiver werden!
Der Wochenmarkt am Wasserturmplatz soll attraktiver werden. Hierzu brauchen wir Ihre Mithilfe.
Bitte füllen Sie folgenden Fragebogen aus und schicken sie diesen bis zum 15.April 2016 ausgefüllt an Verena Fabrizi, Schulstraße 2, 
69214 Eppelheim, Fax: 794-109, E- Mail: v.fabrizi@eppelheim.de zurück. 
Unter allen Einsendungen werden 5 x 2 Karten für den Maimarkt verlost, die vom Presseservice Geschwill gestiftet werden. 
...............................................................................................................................................................................

Würden Sie regelmäßig samstags auf dem Markt am Wasserturmplatz einkaufen gehen?

        JA 				   NEIN

Welche Angebote würden  Sie sich auf dem Wochenmarkt wünschen?
        Molkereiprodukte		  Bio-Lebensmittel                       Fleischwaren/Grill                       Fischwaren
        Feinkost/Delikatessen                Kaffee/Kuchen/Crêpes              Blumen/Kräuter/Pflanzen 
        Manufakturen/ Geschenkartikel/ Kosmetik
        Sonstiges:   __________________________________________________________________________________________________

Gastfamilie für französische Praktikantin 
aus Dammarie-lès-Lys gesucht
Für den Zeitraum von 8 Wochen suchen wir für eine junge 
Praktikantin (22 Jahre)  aus unserer französischen Partnerstadt 
Dammarie-lès-Lys eine Gastfamilie für den Monat  Mai und 
Juni. Die junge Erwachsene muss im Rahmen ihres Studiums, 
Praktika in einer deutschen Firma absolvieren. Tagsüber wäre 
die Studentin somit auch beschäftigt. Das Praktikum erfolgt bei 
der Firma Konser in Eppelheim.
Die Stadtverwaltung begrüßt den Austausch und würde der 
Gastfamilie daher auch eine Aufwandsentschädigung entrich-
ten. 
Interessierte Familien melden sich bitte bei Verena Fabrizi, Tel.: 
794404 oder v.fabrizi@eppelheim.de 

In den Kursen geht es um:
Allgemeine Informationen, Beurteilung von Bedrohungssituationen 
sowie einem zugehörigen Verhaltenstraining, allgemeine Tech-
niken. Die Kurse kosten jeweils 10 Euro.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt! 
Anmeldungen bitte bei v.fabrizi@eppelheim.de

Auf Angst vor Wasser folgte Spaß im Wasser
Stadt und SG Poseidon boten Kinderschwimmkurs für 
Anfänger an
(sg) Dass sie keine Angst mehr vor Wasser haben und schon 
ganz toll schwimmen können, bewiesen die Kinder am letzten 
Kurstag im Gisela-Mierke-Hallenbad. Die Stadtverwaltung hatte 
in den Osterferien zusammen mit der Schwimmgemeinschaft 
Poseidon Nichtschwimmerkinder ab Grundschulalter zu einem 
Schwimmkurs eingeladen. Der organisatorische Part oblag der 
Stadt, der praktische Teil wurde von der SG Poseidon gestemmt 
und Schwimmmeisterin Ellen Eckert sorgte täglich für optimale 
Badebedingungen. 24 Kinder von der ersten bis zur fünften Klasse 
und ein älteres Kind aus einer Flüchtlingsfamilie hatten sich bei 
Marion Platzek als zuständige Mitarbeiterin der Stadt für diesen 
Nichtschwimmerkurs angemeldet. Sie alle nutzten das kostenlose 
Angebot der Stadt, das vor einigen Jahren von Bürgermeister 
Dieter Mörlein initiiert wurde, und konnten den mehrtägigen 
Kurs erfolgreich beenden. Die Kursteilnehmer wurden vor Ort in 
zwei Gruppen eingeteilt. Unter der Regie von Peter Brauch und 
der organisatorischen Leitung von Vicki della Morte hatten sich 
seitens der SG Poseidon die Trainerinnen Lara Bräumer, Emely 
Bittler und Sylvia Kremer ehrenamtlich zur Verfügung gestellt und 
den Schwimmunterricht übernommen. Die Trainerinnen hatten im 



514. Woche
08. April 2016

Bei Schmuck und Uhren in den besten Händen
Vor 60 Jahren eröffnete Familie Bowe ihr Juwelier- und 
Uhrenfachgeschäft / Bürgermeister gratulierte 
(sg) Das Juwelier- und Uhrenfachgeschäft Bowe ist aus Eppelheim 
nicht mehr wegzudenken. Vor 60 Jahren zog Senior Artur 
Bowe zusammen mit seiner Frau Hilde von Handschuhsheim 
nach Eppelheim und legte mit der Eröffnung eines kleinen 
Fachgeschäfts in der Jakobsgasse den Grundstein für das heutige 
Familienunternehmen. Im Jahre 1960 erfolgte der Umzug in die 
Hauptstraße 61. Im Jahre 1976 stieg Sohn Heinz Bowe in den 
elterlichen Betrieb mit ein. Sechs Jahre später legte der Uhrmacher 
seine Meisterprüfung ab. Mit dem Umzug des Fachgeschäfts 
im Jahr 1996 in größere Räumlichkeiten in die Hauptstraße 73 
übernahm Heinz Bowe zusammen mit seiner Frau Brigitte das 
Geschäft. Seit 2010 sind die Weichen für den Fortbestand des 
Familienunternehmens gestellt: mit Sohn Andreas ist die nächste 
Uhrmacher-Generation im Juwelier- und Uhrenfachgeschäft tätig. 
Das Fachgeschäft ist bekannt für seinen guten Kundenservice, 
seine große Auswahl an Schmuck und sein Sortiment internationaler 
Uhrenmarken. Das Uhrmacherhandwerk hat bei Juwelier Bowe 
Tradition. Ob Stand-, Taschen-, Armband- oder antike Uhren - bei 
Juwelier Bowe sind alle Zeitmesser in den besten Händen. Der 
Fachhändler wurde 2012 vom Zentralverband für Uhren, Schmuck 
und Zeitmesstechnik als qualitätsbewusster und serviceorientierter 
Fachbetrieb im Uhrmacherhandwerk ausgezeichnet. Das 
Unternehmen gehört nun zum erlesenen Kreis von bundesweit 
rund 100 Fachgeschäften im Uhrmacherhandwerk. Bürgermeister 
Dieter Mörlein gratulierte seitens der Stadt Heinz und Brigitte Bowe 
sowie dem gesamten Team mit Andreas Bowe, Daniela Holzwarth 
und Andrea Lampert zum runden Jubiläum. Das Juwelier- und 
Uhrenfachgeschäft der Familie Bowe sei ein Anziehungspunkt. Die 
Hauptstraße erfahre dadurch eine schöne Aufwertung. 

v.l.:Andreas Bowe, Bürgermeister Dieter Mörlein, Heinz und Brigitte Bowe

Gisela-Mierke-Bad die große Herausforderung zu meistern, den 
Kindern zunächst einmal im flachen Kinderbecken die Angst vor dem 
Wasser zu nehmen. Verschiedene Übungen und Spiele waren da 
sehr hilfreich. Mit Schwimmnudeln und Schwimmbrettern wurden 
dann den Kindern die Grundtechniken des Brustschwimmens 
beigebracht. Geübt wurde schließlich auch im tiefen Wasser. Für 
alle Schwimmkurskinder gab es am Ende der Woche Urkunden und 
die entsprechenden Schwimmabzeichen. Wer eine 25-Meter-Bahn 
durchschwimmen, einen Ring aus schultertiefem Wasser holen, 
einen Sprung vom Beckenrand und die wichtigsten Baderegeln 
konnte, der erhielt sogar das „Seepferdchen-Abzeichen“ als erste 
Stufe der deutschen Schwimmabzeichen. „Alle Kinder, die den 
Schwimmkurs erfolgreich beendet haben, erhalten von der Stadt 
als Belohnung und als Ansporn unser Gisela-Mierke-Bad auch 
künftig zu besuchen, einen Gutschein über zwölf Mal freien Eintritt“, 
informierte Marion Platzek. Damit neben dem Schwimmen für 
Kinder Spiel und Spaß im Hallenbad nicht zu kurz kommen, wurde 
jüngst das Angebot an Wasserspielen durch Neuanschaffungen 
erweitert. Sie können während der Badöffnungszeiten aus der 
Spielecke geholt und uneingeschränkt genutzt werden.

        M u s i ks c h a u s p i e l
                 in Eppelheim

Weitere Infos
Rathaus Eppelheim, Tel 06221 794-402 
Kartenvorverkauf
Rathaus Eppelheim, Tel 06221 794-402
Bücherpunkt am Rathaus, Tel 06221 7570053
www.reservix.de

Do. 21. April 2016, 20 Uhr

Die Harry Belafonte Story
mit Ron Williams, Daniela Kiefer, u.a.

Foto: Achim Zeppenfeld

Die Kleiderkammer braucht Ihre Hilfe! 
Wir suchen nach:
• Sportschuhe Herren Gr. 40 und Gr. 44
• Badehosen Badeanzüge für Schulkinder
• Badehosen für Männer
• Handrührgerät  
• Kindergartentaschen (oder kleine Rucksäcke für Kleinkinder)
• Kochtöpfe und Essgeschirr (Teller,Tassen usw.)
Vorerst können wir keine Kleidungstücke mehr annehmen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.  
Die Spendenannahme erfolgt Dienstag von 16 bis 18 Uhr, 
im kath. Gemeindehaus St. Franziskus, Blumenstraße 33
Eine Annahme außerhalb dieser Zeit ist nicht möglich, da die 
Kleiderkammer für eine Annahme nur zu dieser Zeit besetzt ist. 

Eppelheimer Flüchtlingshilfe

„Man muss dem Körper Gutes tun, damit die Seele Lust hat, 
darin zu wohnen.“
... soll Winston Churchill einmal in ein Kochbuch geschrieben haben. 
Sprüche zum Thema Kochen und Essen gibt es zuhauf. „Essen 
und Trinken hält Leib und Seele zusammen“ und „Aus anderen 
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Veranstaltungen vom 11. April 2016 bis 
15. April 2016
Montag, 11. April
08:30  4319 Filmakademie Baden-Württemberg, Ludwigsburg
Gottfried Ehrenberg, Treffpunkt: Hauptbahnhof HD, Bahnhofshalle,
14:00 4929 Vorbesprechung: Dresden und Umgebung mit 
Semperoper Karsten Schröder > E06 EG, 15:40   2612 Gilbert 
Bécaud, einige Chansons - näher betrachtet Hedi Weber > E06 EG
Dienstag, 12. April
10:40   2175 Mensch 2.0 - die Singularität Wilfried Rumpf > E06 
EG, 13:45  2105 Aktuelle Politik / Diskussionskreis Frank Tischer > 
E07 EG, 14:00  4940 Vorbesprechung: Radreise Jagst und Kocher 
Dr. Konrad Kreuter > E06 EG
Mittwoch, 13. April
10:40   2127 Die griechische Vasenmalerei Prof: Albrecht Germann 
> E06 EG, 14:00  1671 Erben und Vererben Dr. jur. Achim Schmitt 
> E06 EG, 15:15 1642 Geistig jung und körperlich in Schwung bis 
ins hohe Alter Dagmar Barth > E07 EG
Donnerstag, 14. April
07:50 1451 Von Hertlingshausen nach Altleiningen Horst Karl Kunz, 
Treffpunkt: Hauptbahnhof HD, Bahnhofshalle,10:40 2223 Afrika 
2016: Zwischen Religion und Revolution, 6. Vortrag Helmut Staudt 
> E06 EG,14:00 1155 Vortrag 4: Ist unser Gesundheitssystem 

Akademie für Ältere

Senioren

 Verschenken - verloren - gefunden - suchen

Lfd. Nr. 1898 Tel.: 76 20 61
1 Schreibtisch Kiefer, 120x60x68 cm, rechts 4 Schubladen
1 Kindermatratze, 70x140 cm
Lfd. Nr. 1899 Tel.: 76 07 31
Ehering Gold verloren, Gravur "Jürgen 10.10.59"
Der ehrliche Finder wird belohnt!
Sollten Sie etwas zu verschenken haben, etwas suchen, 
etwas gefunden oder verloren haben, melden Sie sich unter 
eppelheimernachrichten@eppelheim.de oder Tel. 794-405.

Stadtbibliothek Eppelheim
Jahnstraße 1, 69214 Eppelheim
Öffnungszeiten:
Mo+ Fr. 13-18 Uhr, Mi. 10-18 Uhr,
Sa. 10-13 Uhr

Schüsseln schmeckt es immer besser“, sagt der Volksmund. Das 
Team des Kontaktcafés der Eppelheimer Flüchtlingshilfe wollte 
es nicht bei Sprüchen belassen und lud die Bewohnerinnen der 
Unterkunft in der Wasserturmstraße und deren Freundinnen aus 
aller Welt zum ersten großen Kochtreff in den Franziskushof. Helga 
Hönig, das große Herz des Hauses, stand mit jeder Menge Rat 
und noch viel mehr Tat bereit und die Damen des Kontaktcafé-
Teams packten mit an, wo es gebraucht wurde, während die 
Gäste mitgebrachte Speisen auf große Platten dekorierten und 
am Herd Unwiderstehliches zauberten. Es ging heiß her und 
munter zu in der Gemeindehausküche, und das Ergebnis war ein 
phantastisches, köstliches und reichhaltiges Büffet. Nach dem 
Essen wurde geschwätzt, gelacht und getanzt, frau war sich einig: 
Es war garantiert nicht das letzte Mal, dass wir uns in dieser Runde 
getroffen haben. Nochmal ein herzliches Dankeschön an alle!

noch finanzierbar? Hans-Günther Sonntag > E06 EG
Freitag, 15. April
07:45 4055 Otterberg mit Karte ab 60 Herta Rodat, Treffpunkt: 
Hauptbahnhof HD, Bahnhofshalle, 08:30 1411 Über den 
Heiligenberg Karl Schottner,Treffpunkt: Hauptbahnhof HD, 
Bahnhofshalle, 10:00 1602 Kochseminar – Picknick Waltraud 
Eggstein, Fachschule f. Diätassis., 10:00 4941 Reisebörse Josefine 
Mömken > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de
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Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, E-Mail:  
pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:   
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr	         10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa.	 09.04.	 08.00	 Laudes (Josephskirche)
Di.	 12.04.	 08.30	 Hl. Messe (Josephskirche)
		  18.00	 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Pfaffengrund
Sa.	 09.04.	 18.30	 Hl. Messe mit Taufe
Wieblingen
So.	 10.04.	 10.00	 Feierliche Erstkommunion
Treffpunkte
Di.	 12.04.	 14.00	 Treffen der Senioren (FH)
Do.	 14.04.	 20.00	 Kirchenchor (FH)
Weitere Tauftermine 2016
Termine der obligatorischen Taufkatechese
• Samstag, 16. April 2016, 14.30 – 17.00 Uhr in Eppelheim 
Gemeindehaus St. Franziskus Blumenstraße (für die Taufen im 
April, Mai und Juni);
• Samstag, 18. Juni 2016, 14.30 – 17.00 Uhr in Wieblingen, 
Gemeindehaus Wallstraße (für die Taufen im Juni und Juli);
• Samstag, 23. Juli 2016, 14.30 – 17.00 Uhr im Pfaffengrund, 
Gemeindehaus Marktstraße (für die Taufen im August, September 
und Oktober);
• Samstag, 15. Oktober 2016, 14.30 – 17.00 Uhr im Pfaffengrund, 
Gemeindehaus Marktstraße (für die Taufen im Oktober und 
November).
Ein zweites Treffen dient als Taufgespräch der konkreten 
Vorbereitung der Tauffeier, an dem neben den betreffenden 
Familien der Taufspender und eine Katechetin teilnehmen. Der 
Termin für das Gespräch wird nach Absprache mit den Eltern 
vereinbart. Der Taufgottesdienst findet in der Regel außerhalb der 
Eucharistiefeier statt. Doch ist eine Taufe auch in Verbindung mit 
dem Sonntagsgottesdienst der Gemeinde möglich und erwünscht. 
Dort versammelt sich die Gemeinde um den Tisch des Herrn, der 
sie eingeladen hat.
Termine der Taufgottesdienste
• TAUFE: Samstag, 23. April 2016, 15.00 Uhr Wieblingen (mit 
Diakon Botsch)
• TAUFE: Samstag, 7. Mai 2016, 15.00 Uhr Eppelheim (mit Diakon 
Botsch)
• TAUFE: Sonntag, 22. Mai 2016, 12.00 Uhr Pfaffengrund (mit 
Diakon Botsch)
• TAUFE: Samstag, 11. Juni 2016, 15.00 Uhr Wieblingen (mit 
Diakon Botsch)
• TAUFE: Sonntag, 26. Juni 2016, 12.00 Uhr Eppelheim (mit 
Diakon Botsch)
• TAUFE: Sonntag, 10. Juli 2016, 12.00 Uhr Pfaffengrund (mit 
Pfarrer Brandt)
• TAUFE: Samstag, 13. August 2016, 15.00 Uhr Wieblingen (mit 
Diakon Botsch)
• TAUFE: Sonntag, 11. September 2016, 12.00 Uhr Eppelheim 
(mit Pfarrer Brandt)
• TAUFE: Samstag, 24. September 2016, 15.00 Uhr Pfaffengrund 
(mit Diakon Botsch)
• TAUFE: Samstag, 8. Oktober 2016, 15.00 Uhr Eppelheim (mit 
Diakon Botsch)
• TAUFE: Sonntag, 23. Oktober 2016, 12.00 Uhr Wieblingen (mit 
Diakon Botsch)
• TAUFE: Sonntag, 6. November 2016, 12.00 Uhr Eppelheim (mit 
Diakon Botsch)
• TAUFE: Samstag, 19. November 2016, 15.00 Uhr Pfaffengrund 
(mit Diakon Botsch)
Bitte beachten Sie für die Taufvorbereitung folgendes:
1) Nehmen Sie Kontakt mit dem Pfarrbüro auf und melden die 
Taufe zu einem der angegebenen Termine an.
2) Bringen Sie dazu bitte eine Geburtsurkunde des Täuflings mit.
3) Reservieren Sie sich die beiden obligatorischen Termine für die 
Taufkatechese und das Taufgespräch.

4) Machen Sie sich bitte Gedanken über das Patenamt. Ein(e) 
katholische(r) Taufpate/ Taufpatin ist Voraussetzung, es können 
auch mehrere benannt werden.
Das Pfarrbüro ist am Freitag, den 15. April, geschlossen.

Die nächste Veranstaltung der Männerrunde der Evang. 
Kirchengemeinde Eppelheim – offen für jedermann/jedefrau - ist 
am Dienstag, dem 19. April 2016 eine Exkursion nach Weinheim 
mit Stadtführung, Mittagseinkehr und Führung im Schaugarten 
„Hermannshof“. Abfahrt möglichst mit Kleinbussen ist um 9,30 Uhr 
am Brunnenplatz/Gottlob-Hees-Platz. Hierzu sind Anmeldungen 
bis 14. April 2016 erforderlich im Pfarramt (06221 - 760027) 
oder bei Lothar Czyganowski (Tel. 06221 – 7666148; eMail: 
LCzyganowski@kabelbw.de). Gäste sind willkommen.

Jahreshauptversammlung des ev. 
Kirchenchors
Der Kirchenchor der ev. Kirchengemeinde lädt herzlich zu seiner 
Jahreshauptversammlung ein. 
Diese findet am Freitag, den 22. April 2016 um 20:15 Uhr 
im Gemeindeshaus   an der Pauluskirche, Hauptstraße 56 in 
Eppelheim statt.
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem Neuwahlen, der 
Kassenbericht des vergangenen Jahres sowie ein kleiner Rückblick 
auf das vergangene Jahr.

Kirchliche Nachrichten
Fr	 08.04.	 16.00	 Picco- Pauli: Kindergruppe für 		
			   Grundschüler 
		  18.00	 TEESTUBE… der Jugendtreff der Ev. 	
			   Kirche„ Die große Schokokuss-Party“
		  18.45	 Kirchenchor
		  19.45	 Bibelmeditation- betrachtendes Gebet
		  20.15	 Singkreis
Sa	 09.04.	 11-13.00	Flohmarkt Kindergarten Scheffelstraße
			   im Gemeindehaus
		  19.30	 Elternparty der ev. Kindergärten 		
			   Eppelheim in der Teestube: 
			   Daimlerstr. 27	  
		  So	 10.04.	 10.00	 Predigtgottesdienst
				    Pfrin. Blázquez 
			   11.00	 „Sonntags-um-11“ 		
				    Gottesdienst Team
			   20.30	 Meditation
Mo	 11.04.	 18.00	 Werkkreis
Di	 12.04.	
Mi	 13.04.	 16.00	 Probe für das Konfirmations-		
			   Wochenende
		  18.00	 Frauenkreis-
			   zu Gast Pfarrer Schilling:“ Gemeinde 		
			   als Leib Christi-Ist das ein geeignetes 	
			   Leitbild für unsere Kirchengemeinde?“
		  19.00	 Jugendposaunenchor
		  20.00	 Posaunenchor
		  20.00	 Gottesdienstgruppe
Do	 14.04.	 14.00	 Senioren-Treff
		  20.15	 Arbeitskreis Ökumene
Fr	 15.04.	 16.00	 Picco- Pauli: Kindergruppe für 		
			   Grundschüler 
		  18.00	 TEESTUBE… der Jugendtreff der Ev. 	
			   Kirche
		  18.45	 Kirchenchor
		  20.15	 Singkreis                                                                                 
Wochenspruch: Johannes 10,11.27.28
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und 
ich gebe ihnen das ewige Leben.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
E-Mail: st.joseph@kath-hd.de
Homepage: www.stadtkirche-heidelberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    
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Schulen, Kinderbetreuung, Erw.-Bildung

Evang. Kindergarten Scheffelstraße

„Sonntags-um-11“- Gottesdienst
Am So., 10. April wird der nächste 
Familien-Gottesdienst in der 
neuen Reihe „Sonntags-um-11 
– Gottesdienst für Groß&klein“ 
gefeiert.
„Sonntags-um-11“ wendet 
sich in erster Linie an Eltern 
mit Kindern im Kindergarten- 
und Grundschulalter und 
findet monatlich sonntags um 
11 Uhr in der Pauluskirche 
und im angrenzenden 
Gemeindezentrum statt 
(Hauptstr. 56). In der Mitte des 
Gottesdienstgeschehens wird 
es eine Phase geben, in denen 
Kinder und Erwachsene „für sich“ 

sind und jeder „auf seine Kosten kommt“. „Sonntags-um 11“ wird 
vorbereitet und durchgeführt von einer Gruppe aus ehrenamtlich 
und hauptamtlich Mitarbeitenden. Die Gottesdienste dauern etwa 
eine Stunde. Herzliche Einladung also zu „Sonntags-um-11“ am 
10. April.

 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.
Jehovas Zeugen
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte 
Mittwoch: 18.45 Uhr, Donnerstag: 19 Uhr, Freitag: 18.45 Uhr, 
Samstag: 17 Uhr, Sonntag 10 Uhr, 17 Uhr.

Mit dem Pop-Virus infiziert
  „Pop macht Schule“ an der Eppelheimer Friedrich-Ebert-
Gemeinschaftsschule
 „Dear friend - With you I wanna travel the entire world“ - die 17-jährige 
Dalia und ihre Mitschülerin Kadidja mit ihren kontrastreichen und  
charismatischen Gesangsstimmen reißen die mehr als 100 Zuhörer 
von den Sitzen. Hinter ihr geben Achtklässler Lars an den Drums 
und Zehntklässlerin Samantha am Bass den intensiven Beat vor. 
Ihren Song, Teil des Abschlusskonzertes von „Pop macht Schule“-
Tages an der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule, hat Dalia 
gemeinsam mit ihrer Mitschülerin Kadidja und ihrem Songwriting-
Coach Magdalena Ullrich von der Popakademie Mannheim gerade 
erst geschrieben. 
Insgesamt 80 Schülerinnen und Schüler der neunten und zehnten 
Klassen waren vor kurzem Teil eines außergewöhnlichen Musik-
Projekts. Die Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule war eine 
von zwölf Schulen der Metropolregion, die in diesem Jahr beim 
Schulprojekt der Popakademie Mannheim berücksichtigt wurde. 
Die beiden engagierten Musiklehrerinnen Katja Wesch und Teresa 
Boxberg hatten sich bei der Bewerbung ordentlich ins Zeug 
gelegt und sorgten nun am „Pop macht Schule“-Tag für tolle 
musikalische Erfolgserlebnisse. Mehr als 20 studentische Coaches 
und drei Dozenten der Popakademie unter der Leitung von Axel 
Schwarz ließen es erst einmal beim Eröffnungskonzert vor den 
Schülern richtig krachen, um zu zeigen, wie viel Spaß gemeinsame 
Musik machen kann. Herausragend dabei Magdalena Ullrich 
mit ihrer „Uptown Funk“-Version. Anschließend infizieren die 
beiden Schlagzeuger im Popakademie-Team alle Schüler mit 
einer gemeinsamen Bodypercussion. Danach wählen sich die 
Schüler einen Workshop aus, zur Auswahl stehen „Sing along“, 
Songwriting, „Meet the Band“, Bandcoaching und Producing. 
Mehr als zwei Stunden arbeiten die Popmusikdesign-Studierenden 
mit den Schülern, dabei gelingt es ihnen glänzend, die Schüler 
nicht nur für ihr Projekt zu begeistern, sondern auch verborgene 
Talente zum Vorschein zu bringen. 

Was dann am Ende des Vormittages beim Abschlusskonzert auf 
die Bühne gebracht wird, ist aller Ehren wert: Den Einstieg machen 
knapp 30 Schüler, die gemeinsam in großer Bandbesetzung 
„Geiles Leben“ beeindruckend performen. Außergewöhnlich ist, 
dass die meisten Schüler ihr Instrument vor zwei Stunden das erste 
Mal kennen gelernt haben. Die Gesangs-Workshops präsentieren 
danach Cro‘s „Einmal um die Welt“, wobei das gesamte Publikum 
lautstark mitsingt. Einen mitreißenden Track, bei dem zahlreiche 
Soundeffekte eingebaut wurden,  stellt die Producing-Gruppe vor. 
Höhepunkt des Tages ist dann der Auftritt der Schulband, die mit 
ihrem eben erst selbst geschriebenen Pop-Titel „Dear Friend“ den 
Saal rockt und alle zum Mittanzen bringt. 
Für die Schüler war der „Pop macht Schule“-Vormittag eine 
besondere Attraktion. Jung-Bassistin Samantha war hin und weg 
von dem Band-Gefühl: „Das hat mir unglaublich viel Spaß gemacht. 
Ich glaube, ich habe mein Instrument gefunden“. Die federführende 
Musiklehrerin Katja Wesch war am Ende voll des Lobes für ihre 
Schülerinnen und Schüler: „Es war beeindruckend zu erleben, 
wie sich die Jugendlichen ohne Berührungsängste an Mikros, 
Instrumente oder auch ans Mischpult wagen. Und die Ergebnisse 
beim Konzert waren überwältigend!“. Und auch Axel Schwarz, der 
Leiter des „Pop macht Schule“-Projekts, zeigte sich begeistert von 
den Eppelheimer Ebert-Schülern: „Die Jugendlichen der Friedrich-
Ebert-Gemeinschaftsschule waren außergewöhnlich offen und 
teamfähig! Der Tag hat hier auch für uns Coaches riesigen Spaß 
gemacht!“. Jetzt hoffen Dalia, Kadidja und alle anderen, dass 
die Schule mit einem Act beim großen Abschlusskonzert des 
Projektes Anfang Juni in der Mannheimer Feuerwache vertreten 
sein wird. Obwohl vor der Bühne dann mehr als zehn Mal so viele 
Zuhörer sein werden, ist sich Kadidja sicher: „Wir werden da auch 
das Haus rocken!“.

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule
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Kommunale Kindertagessätte

Eppelheimer Liste  www.eppelheimer-liste.de

Auf der Suche nach dem Osterhasen
Am 24.03.2016 startete der Tag für die Krippenkinder der Kita „Villa 
Kunterbunt“ schon sehr toll. Es gab ein leckeres Osterfrühstück. 
Dafür brachten die Eltern viele tolle Leckereien mit und auch die 
Kinder steuerten etwas dazu bei. Einen Tag zuvor wurden fleißig 
Eier für den Osterhasen und für unser Osterfrühstück gefärbt. 
Nach dem super Frühstück machten sich die Herr Nilssons und die 
kleinen Onkels auf den Weg und gingen spazieren. Doch kaum ging 
der Spaziergang los, mussten die Kinder feststellen, dass der Weg 
mit Bildern vom Osterhasen und seinen Ostereiern geschmückt 
war. Voller Neugier nahmen die Kinder den Weg auf und hielten 
Ausschau, ob sich vielleicht noch irgendwo ein Bild versteckt hat. 
Und tatsächlich, kaum waren alle auf der Heinrich-Schwegler- 
Straße unterwegs sah schon das erste Kind ein weiteres Osterei. 
Mit Hilfe der Ostereier kamen wir schnell dem Osterhasen auf die 
Spur. Seine Spur führte uns in den Stadtpark. Dort waren kleine 
Hasenosternester gefüllt mit tollen Leckereien versteckt. Und jedes 
Kind fand sein Osternest. Anschließend setzten sich alle Kinder in 
einen Kreis und sangen noch verschiedene Osterlieder. Danach 
nahmen alle wieder Fahrt auf und es ging zurück in die Krippe. Es 
war einfach ein toller Tag. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei 
dem Osterhasen, sowie bei all seinen Helferinnen bedanken!! Ein 
großer Dank geht auch an die Eltern der Krippenkinder, denn ohne 
die Unterstützung hätten wir nicht so ein leckeres Osterfrühstück 
gehabt!! VIELEN DANK! 

Schon angemeldet?
1224.02e Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und Co.
Am 22.06.2016, 19:00 – 20:30 Uhr, Stefanie Kurz
1780.03k Babysitterdiplom in Eppelheim
Am 09.07.2016, 10:30 – 15:30 Uhr, Susan Hänggi
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de.

Volkshochschule 

Willkommenskultur – eine Ausstellung mit 
Karikaturen von Heiko Sakurai
16.04.2016  bis 30.05.2016
Die politische Karikatur befasst sich mit den politisch und 
gesellschaftlich relevanten Nachrichten und Problemen der 
aktuellen Wirklichkeit. Das können innerparteiliche Machtkämpfe 
sein, Korruptions- oder Betrugsaffären in Konzernen ebenso wie 
außenpolitische Ereignisse - oder ein großes gesellschaftliches 
Thema wie die Flüchtlingsströme. Dieses hat in den letzten 
Monaten eine überragende Bedeutung und Dominanz bekommen, 
da es viele Ursachen und noch mehr Auswirkungen hat - auf die 
EU, auf die Einzelstaaten, auf Länder, Kommunen und am Ende 
auf das Leben jeder und jedes Einzelnen.
Die Ausstellung zeigt, wie der in Heidelberg durch seine 
Veröffentlichungen in der Rhein-Neckar-Zeitung bestens bekannte 
Karikaturist dieses Thema und seine Einzelaspekte kommentiert. 
Am Eröffnungstag wird Heiko Sakurai in der Volkshochschule über 
sein vielfältiges Werk und reaktionsschnelles Arbeiten sprechen.
Eröffnung: Samstag, 16. April 2016, 15:00 Uhr, vhs, Foyer 1. OG
Eintritt frei

 

Parteien

Gegendarstellung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Unterstützer des 
Bürgerbegehrens Eppelheim,
wir nehmen Bezug auf die Berichterstattung in den Eppelheimer 
Nachrichten sowie der Rhein-Neckar-Zeitung:
Den Presservertretern und der Stadtverwaltung wurde zum Ende 
der letzten Gemeinderatsitzung unter dem Tagesordnungspunkt 
„Sonstiges“ von der Fraktion der Eppelheimer Grünen der 
Eindruck vermittelt, das Bürgerbegehren Eppelheim hätte auf 
ihren Broschüren und Flyern das Wappen der Stadt Eppelheim 
abgedruckt. Dieser Sachverhalt entspricht nachweislich nicht den 
Tatsachen! Herzlich gelacht haben wir, als wir in der Zeitung lesen 
durften, dass sich die Grünen in Baden-Württemberg jetzt für noch 
mehr Mitbestimmung der Bürger einsetzen wollen. Das sollen wir 
und Sie ernsthaft glauben? In der Mitteilung der Stadtverwaltung 
in den Eppelheimer Nachrichten wird mitgeteilt, dass die Initiatoren 
des Bürgerbehrens „Straßenbahn“ das Gemeindewappen auf ihren 
Flyern verwendet hätten. Diese Darstellung entspricht in zweierlei 
Hinsicht nicht den Tatsachen. Unser Bürgerbegehren heißt nicht 
„Straßenbahn“, denn es richtet sich nicht gegen die Straßenbahn, 
sondern gegen den Gemeinderatsbeschluss vom 21.12.2015 und 
damit gegen die Verschwendung von Steuergeldern und gegen 
die verantwortungslose Zustimmung des Gemeinderates zu 
unbegründeten Mehrkosten des Projektes. Mittlerweile ist davon 
die Rede, dass der Anteil Eppelheims ca. 2,5 Mio Euro betragen 
wird. Dass sich der Eppelheimer Gemeinderat nach Meinung von 
Bürgermeister Mörlein von der RNV über den Tisch ziehen lässt, 
entspricht also durchaus den Tatsachen, denn das Ende der 
Kostenspirale ist noch lange nicht erreicht. Das Bürgerbegehren 
Eppelheim hat desweiteren auf keinerlei Flyern und Broschüren 
das Eppelheimer Stadtwappen abgebildet. Vielmehr verwendet die 
Eppelheimer Liste e.V. das Stadtwappen seit 7 Jahren auf seinen 
Flyern. Einigen wenigen Unterzeichnern des Bürgerbegehrens, die 
sich nach den Initiatoren des Bürgerbegehrens erkundigten, wurde 
am Infostand der Flyer überreicht.
Wir begrüßen außerordentlich die bisherige Handhabung der 
Stadtverwaltung, das die Verwendung des Stadtwappens 
durch Eppelheimer Parteien und mehr als zehn Eppelheimer 
Vereine unbürokratisch tolerierte, denn einige Vereine haben 
das Stadtwappen als Bestandteil ihren Vereinswappens, ohne 
dass sich bisher jemand daran gestört hat und für viele ist das 
Eppelheimer Stadtwappen jahrzehntelanger Bestandteil von Flyern 
und Broschüren. Dass nun durch grüne Bürokratisierungswut 
die Stadtverwaltung genötigt wird, jede Abbildung des Wappens 
durch den Gemeinderat genehmigen zu lassen, halten wir für den 
falschen Weg. Wollen die Grünen letztendlich bestimmen, wer 
das Wappen nutzen darf und wer nicht? Wollen sie es einer Partei 
genehmigen und einer anderen verbieten? Nach welchen Kriterien 
entscheidet der Gemeinderat? Darf der Verein das Wappen 
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Die Grünen im Bevormundungs- und 
Regulierungswahn
Mit Unverständnis haben die Fraktion und der Vorstand der CDU 
Eppelheim auf eine Initiative der Grünen Gemeinderatsfraktion 
reagiert. Diese hat in der letzten Gemeinderatssitzung nach der 
Genehmigung zur  Nutzung des Eppelheimer Stadtwappens 
durch einen Verein gefragt. Drei Privatpersonen hatten das 
Bürgerbegehren gegen den Brückenbaubeschluss initiiert. Da 
dieses Bürgerbegehren durch die Eppelheimer Liste, die bereits 
seit Jahren das Stadtwappen auf Ihren Flyern nutzt, unterstützt 
wird, sahen die Grünen eine Verwechselungsgefahr, dass das 
Bürgerbegehren von der Stadt unterstützt würde. Wie der CDU 
Vorsitzende Volker Wiegand meinte, „Können ja nur die Grünen 
in Ihrem Bevormundungswahn davon aus gehen, dass der (un-) 
mündige Bürger nicht zwischen einem Bürgerbegehren und einer 
städtischen Initiative zu unterscheiden weiß“. 
Ohne Zweifel muss, rein rechtlich gesehen, die Nutzung des 
Eppelheimer Wappens von der Gemeinde genehmigt werden. Aber: 
über 2 Dutzend Eppelheimer Vereine nutzen zum Teil seit mehr 
als 100 Jahren das Eppelheimer Wappen ganz selbstverständlich. 

CDU     www.cdu-eppelheim.de

nutzen, der unter seinen Mitgliedern viele Gemeinderäte hat? In den 
meisten Gemeinden gibt es eine Satzung, die das regelt. Unserer 
Meinung wäre das auch für Eppelheim der richtige Weg, die 
Wappennutzung zu regeln. Wir allerdings hatten mit der bisherigen 
Regelung keine Probleme. Obwohl wir es nicht befürworten, dass 
alle betroffenen Parteien und Vereine beim Gemeinderat Anträge 
zur Wappennutzung stellen sollen, werden wir zur Abwehr weiterer 
Gefahren umgehend einen solchen Antrag stellen. Betroffenen 
Vereine bieten wir unsere Mithilfe an: Wir werden in Kürze ein 
entsprechendes Antragsformular als Download auf unsere 
Internetseite stellen und bieten hierzu gerne auf Nachfrage unsere 
Mithilfe an. Wir wissen, dass Sie sich als Ehrenamtlicher in Ihrem 
Verein eigentlich mit wichtigeren Dingen beschäftigen müssten, 
uns geht es genauso. 

Auch die CDU Eppelheim verwendet auf Briefpapier, Visitenkarten, 
Kommunalwahlplakaten und Prospekten seit 70 Jahren das 
Wappen. Und in den vergangenen 100 Jahren hat sich kein 
Bürgermeister, kein Gemeinderat, keine Stadtverwaltung daran 
gestört.„Dass ausgerechnet die Grünen, die an anderer Stelle 
Drogen legalisieren wollen, nun die nicht genehmigte Nutzung des 
Stadtwappens monieren und mit einem Bußgeld belegen lassen 
wollen, überholt die anderen Parteien an Spießigkeit um Weites“ so 
Wiegand. Auf alle Fälle muss nun jeder Verein, jede Organisation 
oder Partei, die das Wappen seit Jahrzehnten selbstverständlich 
nutzt, eine Genehmigung der Nutzung einholen. So war dies auf 
der ersten Seite der Eppelheimer Nachrichten vom 02. April 2016 
zu lesen.  „Der Gemeinderat wird wohl einige Monate mit dieser 
Sache beschäftigt sein“, erwartet Stadtrat Linus Wiegand. Trudbert 
Orth geht davon aus, „dass die Grünen im Regulierungsmodus die 
Schaffung einer Stelle im Rathaus fordern, die die ordnungsgemäße 
und genehmigte Nutzung des Stadtwappens überwacht“.
Sehr geehrte Grünen Fraktion, der Dank vieler Eppelheimer 
Vereine, Gruppierungen und Parteien ist Ihnen gewiss. 

Stellungnahme der SPD-Fraktion zum Neubau der 
Autobahnbrücke
In den vergangenen Wochen war der Neubau der Autobahnbrücke 
zum Hauptthema in Eppelheim geworden. Die SPD-Fraktion 
unterstützt ausdrücklich die Information und Einbindung aller 
Eppelheimer Bürgerinnen und Bürger zu Großprojekten in 
Eppelheim. Aus unserer Sicht wurde der Gemeinderat stets 
ausführlich von der RNV über die Planungen und Kosten informiert. 
Ebenso war die Stadtverwaltung in alle Planungen mit einbezogen. 
Allerdings haben wir in den letzten Wochen festgestellt, dass die 
Bürger verunsichert sind. Bei der Unterschriftenaktion wurden nicht 
alle Fakten deutlich dargestellt. Einseitige Informationen dienen 
nicht einer grundlegenden Entscheidungsfindung, deshalb hat der 
Bürgermeister in der letzten Gemeinderatssitzung auf Anfrage aus 
der SPD-Fraktion zugesagt, in Kürze eine Informationsveranstaltung 
zum Neubau der Autobahnbrücke durchzuführen.Die Brücke über 
die A 5 zwischen Heidelberg und Pfaffengrund ist bereit über 80 
Jahre alt und am Ende ihrer Lebensdauer angekommen. Aufgrund 
ihres schlechten baulichen Zustands und der damit verbundenen 
eingeschränkten Baulast muss sie vor dem sechsstreifigen Ausbau 
der A5 dringend erneuert werden. Aus unserer Sicht verändert sich 
durch die vorliegende Planung die Situation aller Verkehrsteilnehmer 
deutlich: Durch den Neubau der Brücke können die Vario-Bahnen, 
moderne Niederflurfahrzeuge, auch nach Eppelheim fahren.
Durch die Verlängerung des zweigleisigen Abschnittes erhöht 
sich die Pünktlichkeit der Linie 22. Dies bedeutet zuverlässigere 
Anschlüsse an die Busse nach Plankstadt/Schwetzingen. Mit der 
neuen Linienführung der L 22/26 verlängert sich die Fahrzeit von 
Eppelheim zum Bismarckplatz um max. 1-2 min. Die Fahrzeit zum 
Hauptbahnhof verkürzt sich für die Bürger Eppelheims um mind. 
5min. Die Behauptung von 6 min Fahrzeitverlängerung sind völlig 
aus der Luft gegriffen. Die einzelnen Verkehrsströme im Bereich 
des Ortseingang Eppelheim werden deutlich entflechtet. Dies 
führt zu mehr Sicherheit für Fußgänger und Fahrradfahrer. Durch 
den Kreisel wird der Verkehrsfluss für Kraftfahrzeuge verbessert. 
Dies bedeutet geringere Wartezeiten für Autofahrer und weniger 
Belastung durch Abgase und Lärm für die Anwohner. Durch die 
geplante Radwegunterführung soll der Radverkehr in Nord-Süd-
Richtung entlang der Autobahn verbessert werden. Unterführungen 
erwecken leicht den Eindruck von Angsträumen. Nach aktuellem 
Stand der Technik gibt es Möglichkeiten, Unterführungen 
permanent zu erhellen und entsprechend sicher zu gestalten.
Die SPD-Fraktion hat den aktuellen Planungen im Gemeinderat 
zugstimmt, weil sie unserer Ansicht nach für alle Verkehrsteilnehmer 
Vorteile mit sich bringt und für die Zukunft gedacht ist. Stillstand 
bedeutet Rückschritt! Wir unterstützen uneingeschränkt eine 
umfangreiche Information der Eppelheimer Bürgerinnen und 
Bürger. 
Mitgliederkreisparteitag in Mauer mit Nils Schmid 
SPD Rhein-Neckar arbeitet Ergebnis der Landtagswahl auf 
Mauer. Die diesjährige Jahreshauptversammlung der SPD Rhein-
Neckar findet am Samstag, den 9. April 2016, von 11 - 15 Uhr 
in der Sport- und Kulturhalle Mauer, Kirchenstr. 28-30, statt. 
Neben dem Landesvorsitzenden und SPD-Spitzenkandidaten der 
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Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Landtagswahl 2016, Nils Schmid, werden sich auch die Kandidaten 
der vier Landtagswahlkreise zur Diskussion stellen. Daniel Born 
aus Schwetzingen, Gerhard Kleinböck aus Ladenburg, Dr. Andrea 
Schröder-Ritzrau aus Walldorf und Thomas Funk aus Sinsheim. 
„Das Ergebnis der Landtagswahl hat uns kalt erwischt. Wir alle 
können mit dem Ergebnis nicht zufrieden sein“, so der SPD-
Kreisvorsitzende Thomas Funk in der letzten Kreisvorstandssitzung. 
Umso mehr, wollen die Sozialdemokraten mit den Aktiven 
in den Gliederungen der Partei intensiv über Ursachen und 
Konsequenzen diskutieren. „Wir können und wollen in dieser 
Situation nicht einfach zum Tagesgeschäft übergehen“, so Funk.  
Nur mit ehrlicher Aufarbeitung und Veränderung von innen 
würde es gelingen, das sozialdemokratische Profil zu 
schärfen und Glaubwürdigkeit wieder zurück zu gewinnen. 
Diesen Prozess möchte die SPD Rhein-Neckar gemeinsam mit 
ihren Mitgliedern im Rahmen eines Kreisparteitages einleiten. Die 
erfolgte Wählerwanderung sei ein erster Hinweis darauf, wo die 
Sozialdemokraten ihr Profil schärfen müssten, so Funk. Auch 
über die Inhalte und die Umsetzung des Erscheinungsbildes der 
Landes-Kampagne wäre viel zu diskutieren.

Informationen für pflegebedürftige Bürgerinnen und Bürger 
und deren Angehörige
Die Arbeiterwohlfahrt, das Bürgerkontaktbüro und der VdK laden 
gemeinsam zu einer Informationsveranstaltung zum Thema:
„Aufgaben der Pflegestützpunkte im Rhein-Neckar-Kreis und die 
aktuellen Leistungen der  Pflegeversicherung“ein.
Die Veranstaltung findet statt am Montag, den 18. April, 14.30 
Uhr im Rathauskeller (Eingang Rathaus) Referenten:Elisabeth 
Sauer und Walter Klink vom Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Vereine und Verbände

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
AWO
Sonntag, den 10. April 2016 um 14:30 Uhr
im Nebenzimmer des Ristorante Sole D´oro in der Seestraße 52.

Tagesordnung
1.Eröffnung und Begrüßung
2.Bericht des Vorstands
3.Kassenbericht 2015
4.Bericht der Kassenprüfer
5.Aussprache zu den Berichten und Entlastung des Vorstands
6.Abstimmung über Wahlordnung als Anhang zur Satzung
7.Vortrag zum Thema „Altersarmut“
8.Ehrungen
9.Verschiedenes
Der Ortsverein bewirtet wie in den vergangenen Jahren mit Kaffee 
und Kuchen.
Falls ein Fahrdienst benötigt wird bitte rechtzeitig bei Doris und 
Achim Lenz Telefon: 06221 762856 anmelden

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung 
am Freitag, dem 15. April 2016, um 19.30 Uhr, im ASV Clubhaus 
Tagesordnung:
Top 1 Begrüßung 
Top 2 Protokoll der letzten Generalversammlung 
Top 3 Ehrungen 
Top 4 Mitgliederstand – Mitgliederstatistik 
Top 5 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
Top 6 Abteilungsberichte 
a) Abteilung - Badminton 
b) Abteilung - Fußball 
c) Abteilung - Judo, Karate, Taekwondo 
d) Abteilung - Kegeln 
e) Abteilung - Ringen 
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f) Abteilung - Tischtennis 
g) Abteilung - Turnen & Leichtathletik 
h) Abteilung - Volleyball 
Top 7 Kassenbericht 
Top 8 Bericht der Kassenprüfer 
Top 9 Aussprache über die Berichte 
Top 10 Bildung einer Wahlkommission (ein Vorsitzender und zwei 
Beisitzer) 
Top 11 Entlastung des Schatzmeisters und der Vorstandschaft 
Top 12 Neuwahlen 
a) 1. Vorsitzender b) zwei stellvertretende Vorsitzende c) 1. 
Schatzmeister d) 1.Schriftführer e) drei bis fünf Beisitzer f) 
2.Schatzmeister g) 2.Schriftführer h) Vereinsjugendleiter/in: 
Bestätigung durch die Mitgliederversammlung i) Pressewart j) zwei 
Kassenprüfer k) Ehrenrat ( Vorsitzender und vier Mitglieder) 
Top 13 Umgestaltung ASV-Sportgelände (Natur- und 
Kunstrasenplatz) 
Top 14 Anträge 
Top 15 Verschiedenes 
Für die Hauptvorstandschaft 
Heinz Schuhmacher     Bernd Binsch         Thomas Graupner
1. Vorsitzender             Stellv. Vors.            Stellv. Vors. 
Anträge zur Mitgliederversammlung sind schriftlich zu stellen 
und müssen bis spätestens 1. April 2016 beim 1. Vorsitzenden, 
Heinz Schuhmacher, Kirchheimer Straße 13, 69214 Eppelheim, 
eingegangen sein.

FC Bammental - ASV/DJK Eppelheim 4:1
Der Gastgeber nahm sofort das Heft in die Hand und bestimmte 
das Spiel. Bereits in der 12. Minute setzte sich Volkan Glatt gekonnt 
auf der rechten Seite durch und hatte es nicht schwer den Ball aus 
kurzer Distanz zum 1:0 einzuschieben. Auch danach bestimmte 
Bammental das Geschehen und hatten in der 20. und 24. Minute 
Großchancen, die aber vom guten SG Torwart Schell-Kretschmer 
entschärft werden konnten. Erst Mitte der 1. Hälfte kam Eppelheim 
besser ins Spiel und hatten in der 39. Minute die große Chance 
zum 1:1 Ausgleich, als Manuel Kieser 8 mtr. vor dem Tor frei zum 
Schuss kam. In der 2. Hälfte zeigte sich die SG deutlich verbessert 
und erspielten sich ein leichtes Übergewicht im Mittelfeld. Selbst 
durch die zweifelhafte gelb-rote Karten für Manuel Kieser ließ sich 
Eppelheim nicht aus dem Konzept bringen. Ümit Ünlü hatte in der 
64. Minute dir große Chance zum Ausgleich, doch Torhüter Florian 
Hickel lenkte den Ball knapp über das Tor. In der 72. Minute zeigte 
der Schiedsrichter überrascht auf den Elfmeterpunkt. Sebastian 
Fenyö ließ sich die Chance nicht nehmen und verwandelte diesen 
sicher zum 1:1. 10 Minuten später zeigte der Schiedsrichter wieder 
auf den Elfmeterpunkt. Diesmal für Bammental. Volkan Glatt 
verwandelte auch diesen sicher zum 2:1. Eppelheim warf jetzt alles 
nach vorne. Die sich öffneten Räumen nutze Matthias Mayer aus 
und erzielte das 3:1 (85. Min.) und das 4:1 (90.) aus.
Aufstellung: Schell-Kretschmer-Vogelhuber-Fenyö-Huber(46.
Treiber)-Kieser-Mingrone-Kohl-Beisel(78.Kai Baumann)-Tropf-
Hilger-Dinarica(46.Ünlü)
ASV/DJK Eppelheim – FV Heddesheim 1:2
In der 1. Hälfte zeigte der Gast aus Heddesheim die reifere 
Spielanlage und erspielte sich ein Übergewicht im Mittelfeld. In der 
12. Minute setze sich Benjamin Schäfer gekonnt durch und erzielte 
aus kurzer Distanz das 0:1. Das war der Weckruf für die SG, 
denn nach dem Treffer wurden die Angriffe deutlich zielstrebiger 
vorgebracht. Nachdem Bejtulla Dinarica an der Strafraumgrenze nur 
durch ein Foul zu bremsen war verwandelte Sebastian Fenyö (20.
Min.) den fälligen Strafstoß zum 1:1 Ausgleich. Danach entwickelte 
sich ein zerfahrenes Spiel. Kurz vor der Pause ein vorzeitiges 
Ostergeschenk für die Gäste: Der Eppelheimer Torhüter vertändelte 
den Ball und Thorsten Kniehl  hatte keine Mühe den Ball aus 2 Metern 
ins Tor einzuschieben. Nach der Pause zeigte sich Heddesheim leicht 
überlegen, Eppelheim blieb aber über Konter gefährlich. In der 58. 
Spielminute lief Ümit Ünlü alleine auf das Gästetor zu, doch 
Heddesheim Torhüter Daniel Tsifildis hielt prächtig. Im 
Gegenzug fast der Treffer für die Gäste, doch diesmal zeigte 
der Eppelheimer Torhüter Johannes Schnell-Kretschmer 
seine Klasse. Trotz Unterzahl (73. gelb-roten Karte Dennis 
Sommer) wurde die SG immer stärker und hatte in der 81. Die 
große Chance zum Ausgleich, doch Alex Sordas Schuss aus 

ASV/DJK Fußball  



12 14. Woche
08. April 2016

kurzer Distanz konnte der sichere Gästetorhüter entschärfen 
und auch der Nachschuss von Dinarica wurde geblockt. . 
Aufstellung: Schnell-Kretschmer - Vogelhuber(73. Treiber) - 
Fenyö(85. Beisel) - Kieser -Mingrone(65.Sorda) - Ünlü - Kohl - 
Tropf - Hilger - Dinarica - Sommer
ASV/DJK Eppelheim - TSV Michelfeld 0:4
Auf schwierigen Platzverhältnissen zeigte die SG in den 
Anfangsminuten ein engagiertes Spiel und hatten in der 10. 
Minute die große Chance mit 1:0 in Führung zu gehen, doch 
Dennis Sommer setze nach tollem Solo den Ball knapp über das 
Tor. Auch in der Folgezeit zeigte Eppelheim Dominanz, ohne das 
Michelfelder Tor jedoch ernsthaft in Gefahr bringen zu können. Mit 
der 1. Torchance von Michelfeld zeigte Torjäger Carsten Walther 
seine Klasse und jagte den Ball aus kürzester Distanz zum 0:1 in 
die Maschen. Die SG versuchte weiter Druck aufzubauen, aber die 
Gäste standen sicher. Nach einem Abstimmungsproblem in der 
Eppelheimer Abwehr nutzte Joe Dan Brown zur 0:2 Führung der 
Gäste (37.Min.). In der 2. Halbzeit zeigte der Gastgeber ihre mit 
Abstand schlechteste Saisonleistung. Die Gäste aus Michelfeld 
taten nicht mehr als sie mussten und ließen Eppelheim keine 
Chance mehr für Tore. Carsten Walther erzielte in der 66. Minute 
das 0:3 und in der 89. Minute setze wiederum Joe Dan Brown den 
Schlusspunkt zum 0:4 Sieg für Michelfeld. 
Aufstellung: Schnell Kretschmer-Vogelhuber(70.Treiber)-Fenyö-
Kieser-Sorda-Ünlü-Kohl-Tropf-Hilger-Dinarica(56.Mingrone)-
Sommer(70.Niggl-Bormeth)
Nächste Spiele: 
Sonntag, 10.04.2016, 15:00 Uhr ASV/DJK Eppelheim – VFB St. 
Leon
Sonntag, 17.04.2016, 15:00 Uhr VFB Gartenstadt – ASV/DJK 
Eppelheim
ASV/DJK Eppelheim II – SG Diehlheim 1:1 Tor: Theobald Raphael
ASV/DJK Eppelheim II – VFB Rauenberg 2:1 Tore: Leon Ruddat, 
Christian Kohler
ASC Neuenheim II – ASV/DJK Eppelheim 2 3:1 Tor: Christoph 
Koszyk
Nächste Spiele:
Sonntag, 10.04.2016, 12:45 Uhr ASV/DJK Eppelheim II – FC 
Frauenweiler
Sonntag, 17.04.2016, 12:45 Uhr FC St. Ilgen II – ASV/DJK 
Eppelheim II

Noras Viererpack sorgt für Pokalsieg
B-Juniorinnen stehen im Achtelfinale des Badischen 
Verbandspokals
Ein rassiges Pokalderby bekamen die zahlreichen Zuschauer am 
Samstag bei bestem Fußballwetter auf dem DJK-Kunstrasenplatz 
zu sehen. Die Eppelheimer B-Juniorinnen setzten  vom Anpfiff an 
die Gäste aus Handschuhsheim gehörig unter Druck und erspielten 
sich mit schnellen Ballstafetten und robuster Zweikampfstärke 
zahlreiche Chancen. Nachdem Leia und Larissa noch am Pfosten 
und der präsenten Gäste-Torhüterin scheiterten, setzte Leia nach 
einer glänzenden Alexa-Ecke den Ball per Kopf zum Führungstreffer 
in die Maschen. In den folgenden zwanzig Minuten spielte sich das 
Team um Kapitänin Frieda in einen wahren Rausch: Nora sorgte 
dabei mit einem lupenreinen Hattrick für Furore: Zuerst schlenzte 
sie kunstvoll mit dem Außenrist den Ball an der herausstürzenden 
Torhüterin vorbei, anschließend vollendete sie eiskalt eine 
Traumkombination mit Frieda und Leia und kurz vor der Pause 
markierte sie nach grandioser Vorarbeit von Baden-Auswahl-
Spielerin Laura Schell den 4:0-Halbzeitstand. Dass hinten die Null 
noch stand, lag an der robusten Defensivarbeit von Frieda, Alexa, 
Emely, Narin und Simone sowie an Laura Sommer im Eppler Tor, 
die mehrfach reaktionsschnell klären konnte.
Wer allerdings zur Pause dachte, der Drops sei bereits gelutscht, 
sah sich eines Besseren belehrt: Die erste Phase in Abschnitt zwei 
gehörte dem Gästeteam aus Handschuhsheim, das nun offensiver 
auftrat, kleinere Deckungslücken in der Eppelheimer Abwehr 
nutzte und plötzlich bis 4:3 herankam. Doch dann schüttelte 
sich das Team von Thorsten Schmitz und Marc Böhmann kurz, 
konzentrierte sich wieder auf sein Spiel und konnte wiederum 
durch Nora postwendend die Führung ausbauen. Laura hatte 
zuvor drei Gästespielerinnen wie Slalomstangen umspielt, lief 
bis auf die Grundlinie und passte mit gutem Auge butterweich in 
Noras Lauf, die abgeklärt einschoss. Jetzt war der Widerstand der 
kampfstarken Handschuhsheimerinnen gebrochen. Fünf Minuten 
vor Schluss zeigten die Mädchen vom Wasserturm noch einmal ihr 

gefürchtetes Umschaltspiel: Über drei Stationen ging es blitzschnell 
vom Abwehrzentrum über Frieda und Laura Richtung Gegner-Tor, 
Leia krönte mit ihrem zweiten Treffer an diesem Tag ihre super 
Leistung. Kapitänin Frieda freute sich nach dem Schlusspfiff über 
die „tolle Teamleistung und das Erreichen des Achtelfinales.“ 
Und auch Trainer Thorsten Schmitz fand: „Die Mannschaft hat 
heute nahezu alles richtig gemacht und das umgesetzt, was 
wir uns vorgenommen haben. Wichtig war, dass unsere Tore 
jeweils zum optimalen Zeitpunkt fielen.“ Wer nächster Gegner 
im Verbandspokal wird, wird in Kürze ausgelost. Am nächsten 
Wochenende wartet auf jeden Fall wieder der Landesliga-Alltag 
auf die Eppler B-Juniorinnen: Das Team muss nach Mosbach-
Diedesheim.
  Wer noch Lust hat, Teil dieses tollen Teams zu sein: Die 
B-Juniorinnen (Jahrgang 1999, 2000 und 2001) trainieren dienstags 
um 18.00 Uhr und freitags um 17.30 Uhr auf dem ASV-Rasenplatz. 
Neu-Einsteigerinnen sind jederzeit herzlich willkommen!

Die siegreichen B-Juniorinnen: Laura Sommer (Tor), Frieda Reif (C), Emely 
Schmitz, Alexa Beidinger, Larissa Wirth, Leia Lehmann (2), Nora Hübner (4), 
Laura Schell, Narin Bamerni, Simone Singer

ASV Eppelheim Abteilung Kegeln 17.Spieltag 02./03.04.2016
Landesliga 2
SKC Hockenheim I – SG ASV Eppelheim I     5287 : 5280
u.a. Uwe Schell 918, Rainer Sturm 910, Robert Partl 889
10.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/1
Frei Holz Plankstadt III – Alemannia 74 ASV Eppelheim I  5383 : 
5042 u.a. Uwe Zahn 900, Martin Kieser 879 8.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/3
Grün Weiss Pfaffengrund I – SG ASV Eppelheim II 2571 : 2471
u.a. Helmut Vierling 471, 2.Tabellenplatz
Alemannia 74 ASV Eppelheim II – spielfrei, 4.Tabellenplatz
Kreisliga 4 M
SKC Adler Neckargemünd III – SG ASV Eppelheim III 1625 : 1583

ASV Kegeln	

Ab dem 11.April bietet der ASV Neue Judo Kurse an !! 
Die Judo Abteilung des ASV bietet ab dem 11.April neue Judo 
Kurse an. Alle die an der Sportart Judo interessiert sind, haben 
die Möglichkeit zweimal ein kostenloses  Probetraining zu 
besuchen, das von Fachkundigen Judo-Trainerrinnen und  
Trainern geleitet. Was ist überhaupt Judo : Jigoro Kano, der 
Begründer des modernen Judo, hat diesem zwei Prinzipien 
untergeordnet : „Sei-Ryoku-Zen-Yo“ ( Bester Einsatz von Geist 
und Körper )„Ji-Ta-Kyo-Ei“ ( Gegenseitiges Helfen und Verstehen). 
Judo ist ein Kampfsport nach wohlüberlegten, festen Regeln. 
Beim Judo können Kinder balgen und Aggressionen harmlos 
abreagieren, ohne dass bei dieser Form einer sportlichen Betä-
tigung jemand ernsthaft verletzt oder Schaden angerichtet wird.  

ASV Judo/Karate
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Judo ist eine olympische Sportart und wird in fast allen Ländern der 
Erde betrieben.Dem Kinderjudo werden von Ärzten und Pädagogen 
besondere Werte zuerkannt. Die Kinder erhalten eine vielseitige, 
motorische Ausbildung, ohne einseitig über-fordert zu werden. 
Motorische Grundeigenschaften wie Gewandtheit, Schnelligkeit, 
Kraft, Beweglichkeit und Ausdauer werden verbessert. Die Kinder 
lernen in der Gruppe positives Sozialverhalten!  Die Fairness steht 
im Vordergrund. Die Judo-Trainerin Blinera Ibrahimi und die Trainer 
Sven Lebküchner und Eyüp Soylu freuen sich jetzt schon auf euer 
kommen. Das Judo Training des ASV findet in der Capri-Sonnen-
Sport-Center im Gymnastik-Raum statt, die Judo-Trainingszeiten 
für das Jahr 2016 sind wie folgt :  
Montag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr Anfänger/Fortgeschrittene für 
7- bis 13-jährige 
Mittwoch : 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr Anfänger/Fortgeschrittene 
Erwachsene ab 14 Jahren 
Donnerstag : 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr Kindergarten Judo für 3- 
bis 6-jährige                                                                                
Weitere Info zu den Judo Trainingszeiten des ASV, sind zu 
erfragen bei Sven Lebküchner, Telefon 0176 981 293 77 oder 
E-Mail Adresse : lebkuechners@gmx.de

Nachruf
Die Abteilung Ringen trauert um 
das langjährige Vereinsmitglied 
Werner Seifert (*09.06.1936). 
Werner verstarb am 17.03.2016. 
Er war seit 1947 ein engagiertes 
Vereinsmitglied des ASV und 
förderte den Ringsport in 
Eppelheim nicht nur als ehemaliger 
Jugendleiter, sondern auch als 
Sponsor. Die Jugendarbeit lag 
Ihm immer besonders am Herzen.
Tief bewegt von Ihrem plötzlichen 

Tod nehmen wir zudem Abschied von Michaela Goth geb. Hug 
(*28.06.1974). Michaela verstarb am 26.03.2016. Was ein Mensch 
an Gutem in die Welt hinausgibt, geht nicht verloren (Albert 
Schweitzer).
Wir trauern mit Ihren Familien und Angehörigen und werden beide 
in dankbarer Erinnerung behalten. 

ASV Ringen

Kindertanzen
Ab dem 14.04.2016 findet das Kindertanzen für Kinder von 3 bis 
5 Jahren immer donnerstags von 15.30-16.30 Uhr in der Rudolf-
Wild-Sporthalle statt.

ASV Turnen und Leichtathletik

Spaziergehfreunde
Hallo, Spaziergehfreunde!
Treffpunkt am 13.04.16 ist Hauptbahnhof Heidelberg um 9h30. 
Die Fahrt geht nach Bad Dürkheim. Ich wünsche Euch viel Spaß 
und gutes Wetter. Wenn Ihr Fragen habt, wendet Euch an Lotte 
Henkel.          Christa Lucas

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2	            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227		            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. Das 
Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidelberg 
e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

Einladung zur DJK Jahreshauptversammlung
Am Freitag, dem 8. April 2016, findet um 19.00 Uhr im DJK 
-Vereinshaus, Eppelheim, Boschstraße 10. die ordentliche 
Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins statt.
Tagesordnung:

1.  Begrüßung
2.  Geistliches Wort
3.  Totenehrung
4.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
5.  Genehmigung der Tagesordnung
6.  Protokoll der Jahreshauptversammlung 2015
7.  Tätigkeitsbericht des Vorstandsgremiums
8.  Bericht des Schatzmeisters
9.  Bericht der Kassenprüfer
10.Berichte der Abteilungen
        10.1  Jugend
        10.2 Fußball
        10.3 Basketball
        10.4 Damenturnen / Jazzgymnastik/Walking/ Seniorenturnen
        10.5 Tischtennis
        10.6 Judo
        10.7 Kegeln
11. Entlastung des Vorstandes
12. Ergänzungswahlen	
      Wahl eines Mitgliedes des Vorstandsgremiums 

Deutsche Jugendkraft 

Einladung zur Generalversammlung
Sehr geehrte Mitglieder und Gartenfreunde,
wir laden Sie und alle Interessierten ein zu unserer diesjährigen 
Generalversammlung.
Wann:	 9. April 2016 um 18:00 Uhr
Wo:	 Restaurant Sole D’Oro
Tagesordnung:	
1.  Begrüßung
2.  Geschäftsberichte
	 a) des Vorsitzenden
	 b) des Kassierers
	 c) der Kassenprüfer
	 d) Entlastung des Gesamtvorstandes
	 e) Bildung der Wahlkommission und Wahlen
3.  Pause
4.  Vortrag über „Gärtnern auf Balkon und Terrasse“ 
von Herrn Robert Koch von der Staatl. Lehr- und Versuchsanstalt 
in Heidelberg
5.  Verschiedenes
6.  Aushändigung der Vereinsgabe nur an anwesende Mitglieder

Obst- und Gartenbauverein
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      Wahl des /der Schatzmeisters /- meisterin
13. Verschiedenes
Anträge zu Tagesordnung sind bis Samstag, dem 2. April d.J:., 
schriftlich bei Karin Mollet, 69214 Eppelheim, Schubertstraße 8/2 
einzureichen.
Alle Mitglieder der DJK sind zu dieser Versammlung herzlich 
eingeladen.

Bundesliga Männer, VKC Eppelheim – KV Wolfsburg 
6319:5853. Der VKC Eppelheim hat sein großes Finale. Nach 
einer grandiosen Vorstellung gegen den KV Wolfsburg können die 
Eppelheimer mit einem Sieg am letzten Spieltag nächsten Samstag 
beim Spitzenreiter Olympia Mörfelden ein Entscheidungsspiel um 
die deutsche Meisterschaft erzwingen. Mörfelden gewann sein 
Spiel bei GH/GW Sandhausen 5958:5765 und hat weiterhin zwei 
Punkte Vorsprung. Beim zehnten Sieg in Folge bestätigte der VKC 
seine überragende Form der letzten Wochen. Lars Ebert spielte 
trotz sechs Fehlern vier sehr gute Bahnen und kam auf starke 1063 
Kegel (697 in die Vollen). Daniel Aubelj räumte überragend ab (438), 
ließ aber in die Vollen vor allem auf der dritten Bahn einiges liegen. 
Tobias Lacher war aus beruflichen Gründen nicht im Vollbesitz 
seiner Kräfte und blieb als Einziger unter 1000. Die Wolfsburger 
hielten durch Manuel Wassersleben (1041) und Carsten Strobach 
(1015) zunächst sehr gut mit, aber André Landschädel und der 
für ihn eingewechselte Jens-Uwe Weiß spielten schwach. Mit 149 
Kegeln Vorsprung ging das Schlusstrio des VKC auf die Bahnen. 
Hier sorgte Marlo Bühler für die Glanzlichter. Mit Bahnen von 250, 
281, 296 und 288 kam er auf überragende 1115 Kegel. Dabei 
räumte er unglaubliche 447 Kegel ab. „Marlo ist wieder da, wo er 
mal war“, lobte Trainer Heiner Seeger die Galavorstellung Bühlers. 
Neben ihm ging Gerhard Gams, der in der Classic Arena auch 
schon einen Elfhunderter gespielt hat, mit 1006 Kegeln förmlich 
unter. Jan Jacobsen war trotz 1068 Kegeln „mit meinem Spiel 
völlig unzufrieden“, er war aber zweitbester Eppelheimer. Jürgen 

Keglerverein 1962 Eppelheim 

Cartharius agierte fehlerlos und war vor allem im Abräumen stark. 
Mit dieser erneut starken Vorstellung kann der VKC selbstbewusst 
nach Mörfelden fahren. „Wir sind Außenseiter, weil Mörfelden 
Heimrecht hat, aber sie werden hart kämpfen müssen, um uns 
zu schlagen“, sagte Heiner Seeger, der den Ausgang als offen 
bezeichnete. VKC: Ebert 1063, Aubelj 1058, Lacher 982, Bühler 
1115, Jacobsen 1068, Cartharius 1033.
2. Bundesliga Männer, VKC Eppelheim II – KSV Kuhardt 
5709:5797. Am Ende blieb den Eppelheimern nur die Gratulation. 
Sie hatten gegen den neuen Meister KSV Kuhardt verloren. Und 
das, obwohl sie nach dem Starttrio mit dem überragenden Gunther 
Dittkuhn (1045) noch mit 161 Kegeln geführt hatten. Dann brach 
jedoch Predrag Sopko völlig ein, Benjamin Waldherr erreichte 
krankheitsgeschwächt auch nicht seine Normalform und Patrick 
Mohr, der den VKC verlassen und künftig für TuS Gerolsheim 
spielen wird, hatte gegen den besten Zweitligaspieler, Markus 
Wingerter (1078), nicht den Hauch einer Chance.
VKC II: Heizmann 978, Hafen 951, Dittkuhn 1045, Sopko/Loy 
436+469=905, Waldherr 939, Mohr 891.
Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim - Falkeneck Riederwald 
2748:2607. Der Klassenerhalt ist geschafft. Mit diesem Sieg 
gegen den Absteiger können die Eppelheimerinnen beruhigt zum 
letzten Spiel nach Obernburg, wo sie noch nie gewonnen haben, 
fahren. Die sehr starke Lisa Erles, die für Anja Klos zum Einsatz 
kam, und vor allem Natalie Hafen waren in starker Form. Erles 
spielte mit 494 Kegeln eine neue persönliche Bestleistung. Hafen 
schaffte zwei Bahnen mit je 250 Kegeln und damit einen glatten 
Fünfhunderter. Dagegen hatte Sirikit Bühler „völlig verwachst“, wie 
die zuletzt so starke Bühler etwas konsterniert feststellen musste. 
DSKC Eppelheim: Müller-Stapf 464, Erles 494, J. Wittmann 447, 
N. Hafen 500, K. Pozarycki 429, Bühler 414.
2. Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim II – Post SV 
Ludwigshafen 2677:2645. Trotz eklatanter Abräumschwächen 
(50 Fehler!) gewann die DSKC-Reserve diese Partie. Die 
Ersatzspielerinnen Monika Hafen (328 in die Vollen) und Michaela 
Kirchgessner boten gute Leistungen. Ulrike Hindenburg war gegen 
ihren Ex-Klub die beste Abräumerin (153). DSKC II: Herbold 410, 
Kirchgessner 451, M. Wittmann 437, Loy 438, Hindenburg 472, 
M. Hafen 469.
Termine, Bundesliga Männer, Samstag, 12.30 Uhr: Olympia 
Mörfelden - VKC Eppelheim.
2. Bundesliga Männer, Samstag, 14 Uhr: KF Sembach - VKC 
Eppelheim II.
Bundesliga Frauen, Sonntag, 13 Uhr: KF Obernburg - DSKC 
Eppelheim.
2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 14 Uhr: Fidelitas Karlsruhe – DSKC 
Eppelheim II.

Reiterverein 

Einladung zur Generalversammlung des 
Reiterverein Eppelheim e.V. 
am Freitag, den 22. April 2016 um 19.30 Uhr im 
Reiterstübchen des Reiterverein Eppelheim.
Tagesordnung
Begrüßung und Eröffnung durch die 1. Vorsitzende
Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung
Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
Bericht des Hauptkassiers
Bericht des Kassenprüfers und Entlastung
Bericht des Sportwarts
Bericht der Jugendwartin
Aussprache über die Berichte
Entlastung der Vorstandschaft
Bildung eines Wahlausschusses
Neuwahlen
Verschiedenes
Anträge zu Punkt 12 können nur bearbeitet werden, wenn sie 
bis zum 8. April schriftlich bei der 1. Vorsitzenden J. Kocher, 
Daimlerstr. 23 eingegangen sind.
Wir bitten um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.
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Schützenjugend der SVgg Eppelheim 
erfolgreich beim AEV Finale 2016
Mit zwei 1. Plätzen und zwei 3. Plätzen, sowie mit weiteren guten 
Platzierungen kehrte die erfolgreiche Jugendabteilung der SVgg 
Eppelheim vom AEV Finale 2016 bei der Schützengilde Heidelberg 
nach Hause zurück. 
Hier die Ergebnisse im Überblick:
AEV Gesamtsieger Schüler:
1.Platz	 Vincent Fröhlich
3.Platz	 Eric Weber
AEV Gesamtsieger Jugend:
1.Platz 	 Jan Martin
AEV Gesamtsieger Junnioren B:
3.Platz	 Yannik Dietzow
4.Platz 	 Jonas Pflästerer
5.Platz 	 Elias Pflästerer
6.Platz	 Xaver Schwabbaur
7.Platz	 Alex Erb
AEV Gesamtsieger Mannschaft:
1.Platz	 Eppelheim 1 (Jan Martin, Xaver Schwabbaur, Yannik 
Dietzow)
Finale Schüler:
1.Platz	 Vincent Fröhlich	 (87,7 Ringe)
Finale Jugend
1.Platz	 Jan Martin	 (92,6 Ringe)
Finale Junioren B
3.Platz	 Jonas Pflästerer	 (93,3 Ringe)
4. Platz	 Elias Pflästerer	 (92,6 Ringe)
7.Platz	 Yannik Dietzow	 (86,4 Ringe)
Ein großes Dankeschön an unsere Trainer, Betreuer und Eltern, die 
unsere Jugend immer wieder großartig in ihrem Sport unterstützen 
und zu diesen Erfolgen beigetragen haben. Weiterhin „Gut Schuss“ 
und viel Spaß! 

Schützenvereinigung

Erfolgreicher Nachwuchs beim 21. TSG 
Schwimmfest in Darmstadt
Mit insgesamt 28 Schwimmerinnen und Schwimmer trat die SG 
Poseidon am vergangen Wochenende zum 21. TSG Schwimmfest 
in Darmstadt an und konnte insgesamt 12 Gold-, 13 Silber- 
und 8 Bronzemedaillen mit nach Hause nehmen. Neben den 
erfahrenen Schwimmerinnen und Schwimmer konnte sich auch 
unser Nachwuchs bei diesem 50 m Bahn Wettkampf gegen die 
Konkurrenz behaupten. Glückwunsch an dieser Stelle an unsere 
jüngsten Teilnehmer: Marie Estermann (Jhrg. 06) Bronze über 50m 
BB, Malte Trumpa (Jhrg. 06) Gold über 50m RB und Silber über 
50m R, Maximilian Reiß (Jhrg. 08) Silber über 50m R und 50m B.
Über eine frühzeitige Qualifikation für die Süddeutschen 
Meisterschaften freut sich Canay Alan (Jhrg. 00) über 50m Freistil.
Die nun anstehenden Osterferien werden die Schwimmerinnen 

SG Poseidon

und Schwimmer für  intensives Training am Olympia Stützpunkt 
in Heidelberg nutzen bevor sie am 16.-17. April 2016 bei den 
Baden Württembergischen Meisterschaften in Heidelberg antreten 
werden.Danke an das Trainerteam welches diese zusätzlichen 
Trainingseinheiten möglich macht.

Lust auf Tennis? –Schnuppertag am 17. April
Haben Sie sich oder ihre Kinder schon mal mit dem Gedanken 
getragen, Tennis zu spielen? Vielleicht wollen Sie es erst 
einmal ausprobieren. Am 17. April von 12 bis 16 Uhr findet im 
Eppelheimer Tennisclub ein kostenloser Schnuppertag für alle 
tennisinteressierten Erwachsenen und Kinder statt. 
Kommen sie ganz unverbindlich vorbei. Das einzige was man 
braucht ist Sportkleidung und Sportschuhe, dann kann es gleich 
aktiv losgehen. Unsere Trainer zeigen ihnen die ersten Grundbegriffe 
und stellen unser Trainingsprogramm vor. Das Programm richtet 
sich an alle Altersklassen ab 3 Jahren. Falls Sie sich nur informieren 
möchten, sind wir auch für Sie da. Ehemalige Mitglieder, die sich 
überlegen wieder einzusteigen, haben ebenfalls die Gelegenheit 
wieder einmal einen Tennisschläger in die Hand zu nehmen. Falls 
Sie an diesem Tag keine Zeit haben, können Sie auch an unserer 
Saisoneröffnung am 24. April ab 11.00 Uhr vorbei kommen. Falls 
es regnet, findet der Schnuppertag in unserer Tennishalle statt.
Haben Sie noch Fragen? Weitere Informationen, auch über 
unsere Sonderkonditionen beim Eintritt im ersten Jahr, finden 
sie auf unserer Homepage oder fragen Sie direkt unter info@etc-
eppelheim.de nach.
Frühjahrsputz
Am kommenden Samstag, den 9. April, findet der nächste 
Frühjahrsputz des ETC statt. Los geht es um 10 Uhr. Damit bald 
auf den Freiplätzen gespielt werden kann müssen die Plätze 
hergerichtet und die Außenanlage auf Vordermann gebracht 
werden. Dafür brauchen wir dringend die Unterstützung unserer 
Mitglieder! 
Anmeldung Tenniskurse und Tenniscamps
Zu Beginn der Sommersaison starten die Tenniskurse für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. Die ganz Kleinen können bei uns 
schon ab 3 Jahren in der Ballschule einsteigen. Außerdem bieten 
wir wieder unsere Tenniscamps als Tennis- und Sportprogramm 
mit einer ganztägigen Betreuung an. In diesen Camps können 
auch Kinder und Jugendliche teilnehmen, die kein Mitglied im 
Eppelheimer Tennisclub sind bzw. die bisher noch nicht Tennis 
gespielt haben.
Termine: Pfingstcamp, 17. - 20. Mai, Sommercamp 1, 01.-  
05. August, Sommercamp 2, 05. - 09. September .Unser 
umfangreiches Angebot, Informationen und Anmeldeformulare 
finden Sie auf unserer Homepage unter www.etc-eppelheim.de  

Eppelheimer Tennisclub

TVE Handball www.tv-eppelheim.de
TVE Eppelheim e.V.

Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 2. April 2016
Landesliga (Männer): TVE – HG Königshofen/Sachsenflur   
31:28 (16:14)
Sieg in einem schmutzigen Spiel
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Eines vor weg, an den beiden Schiedsrichtern, die eine gute 
Leistung boten, lag es nicht, dass das Spiel entartete und 
streckenweise wenig mit der Art von Handball zu tun hatte, die 
sich Spieler, die Amateure sind und alle in normalen Berufen 
arbeiten, wünschen. Am Ende hatte der TV Eppelheim das 
Heimspiel gegen die HG Königshofen/Sachsenflur mit 31:28 
(16:14) gewonnen, aber so richtig glücklich war man im Lager des 
Siegers nicht, denn ihr Mannschaftskapitän Robin Erb bekam nach 
einem Revanchefoul gegen Sebastian Meder, der ihn am Boden 
liegend getreten hatte, die rote Karte gezeigt und wird seinem 
Team wenigstens zwei Partien fehlen. Leider war dies nicht der 
einzige negative Höhepunkt, denn nicht nur Sebastian Meder, 
sondern auch der wegen seines Motzens eine Zweiminutenstrafe 
absitzende Torhüter der Gäste, Andre Zehner, sah Rot, als er eine 
Wasserflasche bei laufendem Spielbetrieb aufs Feld warf. Wie sehr 
die um den Abstieg kämpfenden Taubertäler die Grenzen des 
Erlaubten überschritten, wird nicht nur durch das Strafenverhältnis 
3:11, sondern auch dadurch deutlich, dass drei Eppelheimer 
Spieler mit blutenden Verletzungen während der Begegnung 
zeitweilig pausieren mussten.Doch Handball gespielt wurde auch, 
und zu Beginn aus Sicht der Heimmannschaft gar nicht schlecht. 
Mit schnellem und variantenreichem Spiel gingen die Hausherren 
früh in Führung (3:1) und setzten sich Schritt um Schritt ab, immer 
wieder traf ein anderer Spieler, sodass sich der Trainer der HG 
in der 13.Minute beim Stande von 11:5 gezwungen sah, eine 
Auszeit zu nehmen.Von da an lief es bei den Gästen besser, sie 
verkürzten den Abstand auf drei Tore (12:9), und ließen sich auch 
nicht entmutigen, als die Hausherren durch Sebastian Scheffzek 
und Patrick Brendel wieder auf 15:10 weggezogen waren. Im 
Gegenteil, sie nutzen den Schlendrian, der inzwischen beim TVE 
Einzug gehalten hatte, kamen bis auf ein Tor heran und nur einer 
dynamischen Einzelaktion von Steffen Müller war es zu verdanken, 
dass man mit einem Vorsprung (16:14) in die Pause ging.
In der Halbzeitpause hatten die Spieler der HG nicht nur Blut 
geleckt, sie müssen es, um im Bild zu bleiben, „aus Eimern 
gesoffen“ haben, denn nun flogen sie aufgrund ihres harten 
Einsteigens reihenweise mit Zeitstrafen vom Platz (33., 36., 37., 
39., 41.Minute). Hatten sie in der Anfangsphase des zweiten 
Abschnitts sogar noch den Ausgleich erzielt (18:18), mussten sie 
nun der permanenten Unterzahl Tribut zollen und gerieten wieder 
in deutlichen Rückstand (23:19). Diesen Vorsprung verteidigten 
die Hausherren bis zur ominösen 55. Minute, als das Geschehen 
durch die eingangs geschilderten Ereignisse eskalierte, was die 
Eppelheimer mehr aus dem Rhythmus brachte als die Gäste. 
Doch Michael Hofmann setzte gegen die nun offensiv deckende 
HG mit einem feinen Treffer den Schlusspunkt, die Punkte blieben 
in der CSSC-Halle. Ganz zufrieden war Eduard Heier trotz des 
Sieges nicht: „Wir haben in der Phase, als wir uns auf sechs Tore 
abgesetzt hatten, etwas die Linie verloren, nahmen uns Würfe 
aus unvorbereiteten Situationen und luden so den Gegner zu 
Kontertoren ein. „Eigentlich darf auch eine zweifellos viel stärkere 
Mannschaft, als der Tabellenstand aussagt, nicht plötzlich auf die 
leichte Schulter genommen werden. Beim TVE gelangen Niclas 
Brendel gerade in der kritischen Phase einige gute Paraden 
gegen den wurfstarken Angriff. In der Offensive überzeugte einmal 
mehr sein Namensvetter Patrick mit 8 sehenswerten Toren von 
Linksaußen, aber auch die anderen Torschützen wie beispielsweise 
der wiedergenese Steffen Müller wussten zu gefallen, obwohl die 
Trefferquote diesmal unter 50% geblieben ist. (we)
TVE: Kriechbaum, N.Brendel; P.Brendel (8), Geier (1), Stotz (4/1), 
Erb(2/1), Späth, Hofmann (3), Scheffzek (3), Föhr (5/2), Sauer, 
Stroh (2), Dürr, Müller (3)
Weitere Spiele:
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – TV Sinsheim   40:15
2. Kreisliga (Männer 2): TVE II – HSG Meckesheim/Eschelbronn   
34:25 (17:11)
Pflichtsieg gegen Schlusslicht – Nattern fehlen noch zwei Siege
„Wir haben heute zwei Punkte geholt, viel mehr gibt es zu diesem 
Spiel auch nicht zu sagen“, gab Spielertrainer Steffen Wallberg zu 
Protokoll. Die Ausgangslage war klar, es traf der Spitzenreiter auf 
das Schlusslicht. Auf dem Papier eine klare Sache, auf der Platte 
hatten die Gastgeber schon ihre Schwierigkeiten mit den wackeren 
Gästen um zum letztendlich doch deutlichen 34:25 (17:11)-Sieg 
zu kommen.„Bereits beim Warmmachen ist mir eine etwas lasche 
Einstellung aufgefallen“, so Spielertrainer Andy Horvath, „daran 
müssen wir arbeiten“. Im Spiel der Eppelheimer blieb vorne wie 
hinten vieles Stückwerk, in der ersten Halbzeit fiel vor allem eine 

bisweilen eklatante Chancenauswertung auf. Allein in den ersten 
zehn Minuten wurden sechs klare Chancen vergeben. So stand 
„nur“ ein 6:4 nach 5:0 Führung auf der Anzeigetafel. Meckesheim 
machte die beste aus ihren Möglichkeiten und verschleppte  
das Tempo. Die Gäste traten genauso wie die Nattern mit einer 
dezimierten Truppe an. Dem Meisterschaftsaspiranten fehlten 
Meyer, Metzler, Sauer, und Hoch, dazu waren van Huuksloot und 
der aus dem Urlaub zurückgekehrte Holtmann nur sehr begrenzt 
einsetzbar. Der Kader wurde mit 1c und A-Jugendspielern 
aufgefüllt, die ihre Sache gut machten. Das 6:4 (10.) sollte jedoch 
der geringste Abstand bleiben. Denn nun zogen die Nattern 
das Tempo etwas an und dem Rekonvaleszenten der Ersten, 
Steffen Müller, gelangen drei Tore kurz vor der Halbzeit und so 
flimmerte ein 17:11 von der Anzeigetafel. Die Marschroute für die 
zweite Hälfte war klar: man wollte das Tempo anziehen und aus 
klaren Chancen einfache Tore erzielen. Dies gelang auch bis zur 
47. Minute relativ gut, als man mit 29:17 führte. Danach schlich 
sich wieder der Schlendrian ein und man erlaubte es den Gästen 
Ergebniskosmetik zu betreiben. Die Lage an der Spitze sieht 
nun so aus, dass man drei Punkte Vorsprung vor Kirchheim hat. 
Es werden aus den fehlenden drei Spielen (in Neckargemünd, 
Bammental und zu Hause gegen die Knights) noch zwei Siege zum 
Titel benötigt, sollte Kirchheim (gegen Dossenheim, in Malsch und 
gegen Ziegelhausen) alle Spiele gewinnen. Erschwerend kommt 
hinzu, dass für das nächste Spiel einige Spieler nicht zur Verfügung 
stehen und man mit einer echten Rumpftruppe auflaufen wird. (ku)
TVE: Urbach, Kastl; Niesporek (2), B. Richter (2), Holtmann (1), 
Schwegler (12/6), Hornung (2), Horvath (5), Müller (3),Wallberg 
(3/2), van Huuksloot (1), Ulbricht, Gassert (3). HSG M/E: Götzmann, 
Bähr-Ivacevic; Wagner (3/2), Schmalzhaf (4/1), Heck (2), Sieber, 
Baumgartner (3), Hafner (2),Holzmann (11).
Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 9. April 2016
Landesliga (Männer): TV Schriesheim – TVE, 19 Uhr, Schulzentrum 
SchriesheimImmerhin stand nach der nervenaufreibenden 
Heimpartie mit drei roten Karten gegen die HG Königshofen/
Sachsenflur am vergangenen Wochenende, davon einer für TVE-
Routinier Robin Erb sowie zwei für die Gäste, am Ende ein doppelter 
Punktgewinn für die Mannschaft von Trainer Ede Heier, auch wenn 
sein Team abermals keine Glanzleistung zeigte. Doch nach der 
Schwächephase Anfang und Mitte März war es wichtig, dass sich 
die Eppler Mannen in den vergangenen beiden Heimspielen gegen 
den Letzten, die TSG Ketsch, und den  Vorletzten aus Königshofen 
schadlos gehalten haben und zwei Siege einfahren konnten. Im 
Klassement belegt man damit immer noch den zweiten Platz mit 
zwei Zählern Rückstand auf den Primus aus St.Leon und Reilingen. 
Der scheint sich jedoch keine Blöße mehr geben zu wollen, 
gewann zuletzt sein schweres Heimspiel gegen Malsch souverän 
und hat nun ein vermeintlich leichtes Restprogramm vor der Brust. 
Insofern dürfte es für den TVE eher darum gehen, den aktuellen 
Rang zu sichern, denn nur einen Punkt dahinter lauert wiederum 
die HSG Dittigheim/Tauberbischofsheim. Um sich die Taubertäler 
weiterhin vom Leib zu halten, braucht es also beim kommenden 
Auftritt erneut einen Sieg, beim TV Schriesheim (09.04. - Anpfiff 
19 Uhr, Halle am Schulzentrum) gastiert die Heier-Truppe am 
Samstag. Die Gastgeber sind derzeit noch voll involviert in den 
Kampf um Rang sechs und sieben und damit die Qualifikation 
für die Verbandsliga, auch wenn zuletzt drei Niederlagen in Folge 
diesen Ambitionen einen gehörigen Dämpfer verpasst haben - vor 
allem die knappe 25:24-Pleite in der letzten Begegnung gegen 
den direkten Konkurrenten aus Bammental dürfte schmerzen. Das 
Aufeinandertreffen mit dem TVE wird daher so etwas wie die letzte 
Chance für den TVS sein, das Ziel doch noch zu erreichen, an 
Motivation wird es bei den Hausherren um den nach der Saison 
scheidenden Trainer Matthias Bitz folglich nicht mangeln. Doch 
auch die Eppelheimer Truppe dürfte nicht nur motiviert, sondern 
nach den zwei Erfolgserlebnissen nun auch wieder selbstbewusster 
an die Sache herangehen. Bleibt zu hoffen, dass es diesmal 
fairer auf dem Spielfeld zugehen wird als beim Schlagabtausch 
gegen Königshofen und dass die Zuschauer diesmal nicht nur ein 
kampfbetontes, sondern auch spielerisch ansprechendes Spiel 
geboten bekommen. (re)
Weitere Spiele: Sonntag, 10. April 2016
2. Kreisliga (Damen): TVE – SG Nußloch II, 17 Uhr, Capri-Sonne-
Sport-Center, 2. Kreisliga (Männer 2): TV Neckargemünd – TVE II, 
17.30 Uhr, Münzenbachhalle Neckargemünd
Homepage TV Eppelheim Handball: www.tv-eppelheim.de

http://www.tv-eppelheim.de/
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Wir machen die Wettkampfanlagen fit – am 
9. April
Rechtzeitig zu Beginn der Sommersaison machen wir unsere 
Wettkampfanlagen fit. Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde 
herzlich eingeladen und gebeten, mit anzupacken. Wir 
müssen gemeinsam Äste und Zweige zurückschneiden, Laub 
zusammensammeln und Wege freiräumen. Die Trainingsgruppen 
sowie Helferinnen und Helfer treffen sich am 9. April ab 10:00 Uhr 
auf dem Sportplatz. Bringt bitte dazu – wenn Ihr welche habt – 
Gartengeräte und Ausrüstung wie etwa Handschuhe mit, damit 
für die helfenden Hände auch die passenden Gerätschaften parat 
stehen.
Offizielle Schülerbahneröffnung am 17. April auf dem TVE-
Platz
Am Sonntag, dem 17. April, lädt der TVE herzlich zu seiner 
Schülerbahneröffnung auf den TVE-Sportplatz ein. Die jungen 
Sportler kommen aus dem ganzen Südwesten Deutschlands 
zusammen, um die Leichtathletik-Freiluftsaison offiziell mit uns 
einzuleiten. Um dieses Event zu verwirklichen, benötigen wir 
auch in diesem Jahr wieder viele Helfer, z.B. im Kampfgericht, 
als Riegenführer, beim Verkauf oder beim Auf- und Abbau. Bitte 
melden Sie sich einfach bei Dirk Manske zu den Trainingszeiten 
auf dem Sportplatz, per E-Mail (dirk.manske@tve-leichtathletik.de) 
oder sprechen Sie einen Trainer an. Wir freuen uns zusammen mit 
Ihnen auf ein großes Sportfest! 

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.deTVE Eppelheim e.V.

15. Ostertrainingslager in Latsch/Südtirol
Die Wettervorhersagen für unser Ostertrainingslager in Latsch/
Südtirol hörten sich nicht gut an: Kaltes und nasses Wetter stand 
in der Wetterprognose für den Vinschgau. Nach der Abfahrt an 
Karfreitag um 5:00 Uhr gab es bereits auf der Strecke bis zum 
Pfändertunnel immer wieder Regenfälle. Aber nach der Fahrt 
durch den Arlbergtunnel gab es keine Regenfälle mehr und nach 
dem Reschenpass konnte sogar das Schiebedach geöffnet 
werden. Bei strahlendem Sonnenschein kamen dann die elf 
Athleten der Trainingsgruppe von Jochen und Annette Rösch um 
die Mittagszeit in ihrem altbewährten Übernachtungsdomizil, der 
Pension Karpoforus in Tarsch, an. Dass der Regen an diesem 
Morgen auf der Fahrt der letzte für die kommende Woche sein 
sollte, konnten wir da noch nicht ahnen. Bereits an diesem 
Nachmittag wurde die 1. Trainingseinheit im Stadion von Latsch 
durchgeführt. Morgens und nachmittags wurde jeweils immer 
für 2-3 Stunden trainiert. Viele technische Disziplinen wurden 
durch den frühen Termin von Ostern zum ersten Mal in diesem 
Jahr getestet. Die Langstreckenläufer nutzten am Nachmittag 
die vielen Wanderwege für ausgedehnte Läufe. Auch der Rest 
der Gruppe machte gerne zum Abschluss einer morgendlichen 
Trainingseinheit einen lockeren Berglauf von Latsch nach 
Tarsch. Der Nachmittag fand auch in diesem Jahr wieder im 
benachbarten Hallenbad seinen Abschluss. Dort traf man die 
Gruppe nach den Pflichtbahnen immer im Whirlpool. Der freie 
Nachmittag begann mit dem Eis Essen unter freiem Himmel und 
endete mit einer kleinen Wanderung. Am letzten Tag gab es noch 
eine kleine Überraschung von der Gemeindeverwaltung und dem 
Tourismusverband von Latsch. 

Unsere Trainingsgruppe wurde für 15 Trainingslager in Folge mit 
einer Urkunde geehrt. Dazu gab es für die Trainer zwei Flaschen 
Wein und für die Athleten zwei Kisten Äpfel. Nach sieben Tagen 

Einladung Abteilungsversammlung TVE 
Abteilung Turnen
Liebe Mitglieder,
wir möchten euch zur Abteilungsversammlung herzlich einladen
Wann: 		  Freitag den 15.04.2016
Wo: 		  Clubraum, TVE Sportplatz Kirchheimer Str . 100
Uhrzeit: 		  19 Uhr
Tagespunkte
Top 1 	 Begrüßung
Top 2		  Bericht des Abteilungsleiters
Top 3		  Kassenbericht
Top 4		  Bericht der Kassenprüfer
Top 5		  Entlastung der Abteilungsleitung
Top 6		  Sommerfest am 18.06.2016
Top 7		  Mitglieder und Nichtmitglieder 
Top 8		  Anträge, Verschiedenes
Anträge zur Top 8 sind bis zum 12.04.2016  beim Abteilungsleiter 
Nicolaus Deutschbauer, Wieblinger Str. 31, 69214 Eppelheim 
schriftlich oder auch per Mail, vereinsbedarf-deutschbauer@gmx.
de, einzureichen

TVE Turnen
TVE Eppelheim e.V.

Die ganze Stadt war da!
Große Überraschung bei den Volleyballern des TV Eppelheim !
Beim alljährlichen österlichen Skifahren staunten die Teilnehmer 
der TVE Volleyballabteilung, unterstützt von Mitgliedern des 
Skiclub Eppelheim, nicht schlecht, als sie beim “Apres Ski” in der 
Schirmbar der Sonnenbergalm Hintertux “persönlich” vom DJ als 
“Eppelheimer” begrüßt wurden.
Der Grund war schnell geklärt:
Die “Greisbären Eppelheim” ( “Oldies” der Eppelheimer Eisbären 
) sorgten in dieser Woche in Hintertux für eine Riesenstimmung.
Das Bild zeigt die spontane Freude der Eppelheimer Vereine über 
dieses überraschende Treffen.

TVE Volleyball
TVE Eppelheim e.V.

und elf Trainingseinheiten endete diese Woche mit einer längeren 
Heimfahrt wegen etlicher Staus. Aber alle Athleten konnten 
gesund (die meisten noch mit schweren Füßen) in Eppelheim 
wieder in Empfang genommen werden.

Natur und Umwelt

KliBA

Energiespartipp: 
Beim Sanieren auch an das Alter denken. Mehr Barriere-Freiheit 
ermöglicht ein längeres Wohnen zuhause
Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Immer mehr Menschen wollen auch im hohen Alter zu Hause 
wohnen. „Wer im mittleren Alter eine Sanierung in Angriff nimmt, 
sollte neben der Energieeinsparung, auch an einen altersgerechten 
Umbau denken“, rät Dr. Klaus Keßler, Geschäftsführer der KliBA. 

mailto:vereinsbedarf-deutschbauer@gmx.de
mailto:vereinsbedarf-deutschbauer@gmx.de
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Sa. 09. April 20 Uhr Generalversammlung Rist. Sole D'Oro Obst-u.Gartenbauverein

Sa. 09.April - 
Mo. 11. April

Frühlingsfest Stadt Eppelheim

So. 10. April Sommertagszug Stadt Eppelheim

Mi. 13. April 16.30-18 Uhr Kliba-Beratung Rathaus Zi.35,2.OG Kliba, Stadt

Ausstellungen

jeden 1. Freitag
im Monat

14-17 Uhr Besuchernachmittag im "1. Deutschen
Hasenmuseum"

Wasserturm Stadt Eppelheim

15. März -  
15. April

zu den Öff-
nungszeiten

Ausstellung "Der Osterhase und seine Freunde" 
aus der Sammlung von Josef Adam

Stadtbibliothek Stadtbibliothek

Sportveranstaltungen

Sa. 09. April 14 Uhr Sportkegeln Landes- und Kreisliga ASV Clubhaus SG ASV I+III

So. 10.April 12.30 Uhr Sportkegeln Bezirksliga ASV Clubhaus Alemannia 74 ASV I

So. 17. April ab 9 Uhr 35. Schülerbahneröffnung TVE Leichtathletik Sportplatz TVE 
Kirchheimerstraße

TVE

Veranstaltungen vom 08. - 17. April 2016

Veranstaltungskalender

Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle
Es sei immer deutlich teurer, die Verbreiterung der Türdurchgänge 
oder den Abbau von Schwellen am Hauseingang erst zu ergreifen, 
wenn es notwendig werde. Plane man solche Umbauten früher, 
habe man länger einen höheren Wohnkomfort und profitiere bei 
einem Verkauf von besseren Chancen auf dem Immobilienmarkt. 
Die bauliche Anpassung wird von der KfW über einen Kredit von 
bis zu 50.000 Euro finanziell gefördert. Der effektive Jahreszins 
beträgt derzeit 0,75 Prozent. Die gestiegene Lebenserwartung 
hat auch Auswirkungen auf die Wohnbedürfnisse: Treppenstufen, 
enge Türen und nicht angepasste Badezimmer für Personen mit 
eingeschränkter Mobilität können ein Leben in den eigenen vier 
Wänden unmöglich machen. Zwei Drittel der Befragten aber 
bevorzugen ein eigenständiges Leben in einer gewöhnlichen 
Wohnung oder im Haus.  Das ergab eine Umfrage des 
Meinungsforschungsinstitutes emnid bereits 2011.
Eine durchdachte Anpassung des Wohnraums kann hier 
den Lebensabend zuhause ermöglichen. Im Vorfeld einer 
Modernisierung sollten sich Hauseigentümer ein Gesamtkonzept 
aus Maßnahmen zur energetischen Sanierung und zum Abbau 
von Barrieren erstellen lassen, empfiehlt Dr. Klaus Keßler. „Viele 
Architekten sind auch als Energieberater tätig oder energetisch 
spezialisiert“, erklärt er weiter. Als erster Schritt in Richtung 
Barriere-Freiheit empfehle sich eine Besichtigung des Gebäudes 
gemeinsam mit dem Architekten: Er begutachtet die Zugänge und 
prüft das ganze Haus auf Stolperfallen. Besonderes Augenmerk gilt 
den Schwellen, Innentreppen und nicht erreichbaren Griffen und 
Schaltern. Auch Innentüren, die oft zu schmal für einen Rollstuhl 
oder Gehhilfen sind, gehören dazu. Auf Basis dieser konkreten 
Situation schlägt der Planer ein Bündel von baulichen Maßnahmen 
sowie eine geeignete Anpassung des Inventars vor und benennt 
dafür die jeweiligen Kosten. Ob und was davon umgesetzt 
wird, entscheidet der Bauherr nach gründlicher Beratung mit 
den Experten.Weitere Informationen über Energienutzung, 
Wärmeschutz oder Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-
Energieberatern: Thomas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus 
vor Ort – natürlich kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für 
eine der nächsten Beratungen im Rathaus Eppelheim, Zimmer 
36, 2. OG, am Mittwoch, den 13. und 27. April , zwischen 
16:30 und 18:30 Uhr. Telefon 06221 794603 (Herr Peter Schmitt). 
E-Mail: p.schmitt@eppelheim.de
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!


